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Przyjechali do Lwowa. 


Laia 17. Listopada: Hrabina Fredrowa, z Rohatyna. — Cieszkowski Jan, z Milatycz. — Dąb. 
shi Kazimićrz, ze Złoczowa, — Rozwadowski Wiktor, z Stronibab. — Jordan Józef, z Sanoka. — Blumenthal, 
€. k. Podpornesnik, z Zólkwi. i 

Bmia 18. Listopada: Książęta Woronieccy Józef i August, z Przemyśla. — Trompeteur , c; 
k. Badca hrym., z Sambora. — Laskowski Felicyjan, s Łodziny. — Bopusch Gracyjan, z Zagórza. — Gro- 
dzichi Stanistaw, x Sanoka. — Poniatowshi Cezar, z Podgórza, — Urbański Jan, z Przemyślu, —.Nickel, c. k. 


Podporucznik, z Wiednia. 


Wyjechałi ze Lwowa. 
Doja 17. Listopada: Hrabia Zabielski Lud ik, do Ottynowic. — Hrabina Potocka Tekla, do 
Wiednia. — Nahujowski Ani, do Stryja. — t. oen i Waleryjan, do Bóbrki . — Matkowski Juliſosz, 
do Zloczowa. — Pogorecki Roman, do Polski. — Winnicki Alexander, Bernatowiore Hipolit i Wiadyslaw, 
i Strzelecki Tadeusz, do Gródka. — Lambert Michał, do Ponikwy. — Udrycki Teofil, do Chorosowa. 
Daia 18. Lietapada: Książę Lichteustein, d. k. Pułkownik, do Kurowic. — Hrabia Leinia- 


Zen, c. k. Pułkownik, do Derewacza. — Hrabia Rozwadowski Władysław, do Przemyśla. — Hrabia Łoś Ta. 
euss, do Ponikwy. — Rozwadowski Wiktor, do Złoczowa. — Zdanowicz Maurycy, do Brzeżan, 
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Kure wozłowy w M. K. 
z deis 14. Łistopada 


Amsterdam, za 100 taiar. Kur, tal. 33312 W. 2 mis. 
Augsbarg, za 100 ZA. Kor; ER. 9712 Uso. 
Frunkfart n. M. 28100 Z R. 20 fl. aiopy ZR. 97 8. 3 mia 
Goran, 15300Lir.novs di Piemonte ZA. 113 112 E mie 
Hamburg, za talar. bank. 100; Kur. Tal. 142 5j8 g. 2 mia 
Livorno, ix 300 Lire foacany ZB. 96 114 w. L mie 
Londyn, xa font aaterliagow ZR. — 9-53 w. 5 mie 
Lugdun, za 300 frank. ZR. 113 102 2 mie 
Miedyjclam, za 308 anstr. jx. ER. 88 3/4 2 sale. 
Klarsylija, ra 308 franków ZŠ. 113 1% w. d mie. 
Peryk, »a 309 franków ZA. 115 7/8 2 mie. 
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następujących zameldowanych : 
Gd 12. do 15. Listopada 1845. 
Chrzeicijanie. 

Tytus Ricci, syn kupca, 10 nied. m., na anginę. 

Michał Bauer, ayn szewczyha, 10 nied. m., na hoklusz. 

Szymon Adamczyk, 57 I. m. , na kons. 

Teodor Pelichowiez, wyrobnik, 24 l. m., na zapale- 
nie mózgu. 

Antonina Łobodzińska córka parobka, 1 112 r m., 
na konsamcyję. 

Tomasz Zaplatyöski, żebrak, 65 l. m., na zap. płuc. 

Justyna Ostrowska, kucharka, 37 I. m., na suchety 
płucowe. 

Teresa Nowosada, Żona dozorcy więźniów, 24 |. m., 
aa febre pologowa. 

ydzi: 

Zipre Fruchs, dzićcię mosigZnika, 1 6312 roku mające, 
na honsumcyje. 

Golde Rechel Freind, dziécie tapicera, 3 5]12 roku m., 
na gorączkę nerwową. 

N. Froch, 2 dni mająca, i N. Broch, 4 dni mająca, 
(blizuieta) dzićci machierza, na niemoc. 

Saul Hausler, szeregowy z pułku piechoty Hr. Nugent. 
£9 l, na zap. wnętrzności, . 
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Doniesienia urzędowe. 


(3646) 323 T P . 
Nro. 14187. Vom k. k. Bukowiner Stadi- und 
Landrechte, wird mittelſt gegenwärtigen Edikts be⸗ 
kannt gemacht, daß in Sachen des ſubſtituirten 
Fiskalamtes Namens der Stadt Suczawa gegen 
Berl Moldauer wegen 320 fl. 31 4j8 fr. B, Z. 
für die unbekannt wo fid aufpaltenden Juden 
Zuller, Jütte und Chana Moldauec, sder im 
Falle daß felbe verſtorben fepa foüten, für deren 
unbekannten Erben Meschulem Hamer mit Sub⸗ 
ſtituirung des Manasche Weinbach, beide aus 


Suczawa, zum Kurator zur Wahrung ihrer Rech ⸗ 
te bei der epefatiwen Abſchätzung ihrer Realitä⸗ 
ten⸗Antheile fo wie bei der weitern Exekuzions⸗ 
führung, auf ibre Ge fabr unb Koſten beſtellt, und 
zugleich das Zuczawor f, k. Diſtrikts.Wericht wer 
gen Vornabmt der exekutiven Abfhägung ange 
gangen werden. 

Die obizen Juden oder deren Erben werden 
daher aufgefordert, ihre Rechte ſelbſt zu wahren, 
oder ihre Behelfe dem beſtellten Kurator zu über ⸗ 
geben, oder einen anderen Sachwalter zu beftels 
ten und ſolchen dem Berigte nahm ba't zu machen. 

Aus dem Rathe des k. k. Bukowiner 
Stadt und Landrechts. 

Czernowitz am 17ten Ortober 1844. 
(3660) Ediktal⸗Vorladung. (1) 

Mro. 596. Vom Dominio Outyoia Stanislauer 
Kreiſes, werden natftebenbe unbefugt abweſende 


militärpflichtige Individuen, als: 

Mechel Rand vel Brand aus Otiynia $9iro. 15, 
Inig Abraham Hirsehner » > » 
Morto Kirschner » » » 17, 
Yoascl Steinbock » » » 23, 


Jossel Rinzler ' » » r 33, 
biemit vorgeladen, binnen ſechs Wochen in ifre 
$eimatp zurückzukehren, und fih über ihre uns 
befugte Abweſenbeit zu rechtfertigen; widrigen 
gegen dieſelben nach dem Auswanderungs patente 
verfabren werden wird. 

Ottynia am 27. October 1841. 


(3621 Ediktal⸗Vorladung. (2 

Nr. 146. Da die militärpflichtigen Individuen, 
als: Ilko Brygidyn, Iwan Jacets, Tymko Jaco- 
ta und Tymko Mıminial aus Teysarów, Stryor 
Kreifed gebürtig ſeit längerer Zelt unbefugt ap, 
weſend find, fo werden dieſelben gegenwärtig vor⸗ 
geladen, binnen 8 Wochen deim Dominio Toy- 
sarow als Konſkripzions⸗Obrigkeit um fo gewiſſer 
perſönlich zu erſcheinen und ihre Abweſenbeit zu 
rechtfertigen, als fonften gegen dieſelben nach aller 
Strenge des Auswanderungtpatentes fuͤr gegangen 
werden wird. : 

Toysarow am 3ien Jiovember 1844. 


(3590) Kundmachung. (3) 
Neo, 951. Von dem Magiſtrate der Kreisſtadt 
Ztoezow wird allgemein bekannt gegeben, ef fep 
von bieraus in die erecutive gerichtliche Feilbie⸗ 
tung der hierorts unter Conf. Zahl 291 befind- 
lichen den Epeleuten Ignatz und Pelagia Sidoro- 
wicze eigenthümlich gehörigen Realität wegen 
Befriedigung der durch die Frau Anna Jaren 
wider dieſelben erfiegten Forderung von 400 fl. 
Conv. Münze ſammt Sperzentigen Intereſſen vom 
asten Juy 3838 an gerechnet, und den bis nun 


irg tlauftnen Exckutionskoſten im Betrage von 
NL A = gewilliget, und biezu feyen 
die treg Tagſatzungen der 25te November 1844, 
gte Jänner und ste Februar 1845 beſiimmt 
worden. Diele Verſlelgerung wird bey dieſem 
Stadimagifirate jedes Mabl un 9 Upr Vormit⸗ 
tags abgehalten werden, die Lizitatlens⸗Beding⸗ 
ni n E Auszufspreife wird der erhobene & åt» 
zungswerth von 3050 fl. 44 332 kr. Cony, Me, 
angenommen. ` 

2) Jeder Elzitant if verkunten 10 Perzent 
des Fiskalpreiſes nämlich den Betrag von 305 fl. 
C. M. als Angeld vor Begin der Lizitatien zu 
Händen der Lizitatione⸗Kemmiſſien zu erlegen, 
welcher dem Meiſidiether in den Kaufſchifling 
eingerechnet, den Uibrigen aber gleich nach der 
Lizitatien zuruͤckgeſtellt werden wird. 

3) Dife Mealitót wird im erſten und zweiten 
Termine nur über eder um den Schätzungswertb 
rerkauft werden, bey fruthtloſem Ablaufe aber 
der erſten zwey Termine wird fle am aten Lizi⸗ 
tatienstermine auch unter dem Schaͤtzungewetthe 
feilgebetben werden. 

4) Der Meiſtbiethende wund verpflichtet from 
den ganzen Kauſſchilling nach Abſchlag des bereits 
erlegten Angeldes binnen 30 Tagen vom Tage 
der Zustellung des den Lizitaiensakt genehmigen⸗ 
din Beſeteides an gerechnet, an das gerichtliche 
Depoſit dieſes Magifirats im Baaren zu erlegen, 
worauf bemfelcen das Eigenthumsdekret ausge⸗ 
folgt, er in den phyſiſchen Beſitz dieſer Realität 
gerichtlich eingeführt werden wird, die auf biefer 
Realität intebulirten Laſten werden extabvlirt , 
und auf, den Kaufſchil ing übertragen werden. 

5) Für den Fall, als der Meiſibiethende den 
nidfóndigm Kaufſchillnng in dem beſtinmten 
Termine an das Depeſit nicht abführen ffr: 
wird cuf feine Gefahr und Koſten eine nererli⸗ 
che in einem einzigen Termine abzubaltende Lir 
zitation ausgeſchrieben, und die beſagte Rtalität 
in dieſem Termine um wat immer für einen 
Preis verkauft werden. 

6) Hinſichtlich der auf dleſer Realität haften⸗ 
den Laſten, Steuern, und ſenſtigen Abgaben, 
werden die Soujtufligen an das ſtädtiſze Grund 
Buch unb die Steuerbezirks⸗Obrigket gewieſen. 
Von Diefer Lizitation werden die Schuldner 
Ignatz und Peiegia Sidorowicze, wb die Eres 
eutiensfuhrende Fr. Anna Juren duth ihren Ber 
vollmächtigten £r. Franz v. Töph zu eigenen 

nden, bann jene unbekannten Gleubiger, web 
we inzwiſchen an die Gewähr dleſer Realltät mit 
Tra Forderungen femmen ſollten mittels des 
det aufgeſlellten Kurators hiefjen Bürgers 

EOS Hukawski verſtändiget. , 
" r dem Rathe des Złoczower BtobtMagi> 
ſtrats am Stin Oktober 1843, 


5759 


(3596) € b i f t. (3) 
Site, 514 jud. Vom Magiſtrate der k. Kreis⸗ 
Stadt Sanok, wird der, dem Aufenthalte nach 
unbekennten Marianna Stachurska, hiemit bekannt 
gemacht, daß Herr Franz Michael Lukasiewicz 
gegen dieſelbe eine Klage zum mündlichen Ver⸗ 
fabren, de praes 28tin Iuny 1944 Zahl 514, 
wegen Extakutirung der Summe, ven 350 fl. 
W. W. ſammt Mebengebühren, dann der Ge⸗ 
richtsköten pr. 6 fl. 33 kr. C. M. von der in 
Sanok sub NC. 447, Lib. Dom. Tom. I. pag. 
235 n. 1. 2. on. liegenden Realität überreicht 
e. 
SES nun der Beklagten Aufenthalt dieſem Gee 
richte unbekannt ift; [o wurde derſelben auf ifte 
Gefabr und Koften zur Waßrung ihrer Rechte 
ein Kurator in der Perſon des bierortigen In⸗ 
íabtn Herrn Johann Sperlich mit Subſtituirung 
des blerortigen Inſaßen Herrn Joseph Lipiński, 
mit dem nach Vorſchrift der Gerichts ⸗ Ordnung 
tiefer Gegenſtand verbandelt werden wird. 
Wovon Marianna Stachurska mittefft des ge» 
genwärtigen Edictes, mit dem Beiſatze verſtän⸗ 
diget wird, entweder in dem auf den 7. Februar 
4845 feſtgztſetzten Termine perſönlich zu erſchei⸗ 
nen, oder ibre Rechtsbehelfe dem aufgeſtellten 
Kurator mitzutheilen, oder ſich einen andern 
Vollmachtsträger zu erwählen, und dieſem Wes 
richte anzuzeigen, als ſonſt fie fih ſelbſt die Fol⸗ 
gen des etwaigen Saumſalcs zuſchreiben. 


Stadtmagiſtrat Sanol am 4. November 1844. 


(3597) E diet u m. (3) 

Nro. 32469. Per Caesareo-Regium Galiciae 
et Ledomeriae Forum Nobilium Leopoliense 
Catharínae Maronowa seu Massonowa absenti 
et de domicilio ignotae — medio praesentis 
Edicti notum redditur: ad instantiam Fran- 
cisci Belchacki medio hujatis Conclusi ddto 18. 
Septembris 4843 ad Nr. 17828 formati, Tabu- 
lae r. domandabatur, ut ex ingrossanda prae- 
vie Cemione per Catharinam de Gilewicze Ma- 
ronowa, Victoriam Gilewiez, et Theclam de 
Giłewicze Krupiakowa ddto. 16. Martii 1843 
edita, jus hypothecac 3j4 partium Summae 
4450 fl. V. V. c s. e ut Dom. 299. pag. 190. 
n. 45. on. — tum jus hypothecae 214 partium 
20. eorethorum hordei cum usuris per 6 gar- 
netos a 400 garnelis, ut Dom. 208. pag. 197. 
n 36. on. pro re cedentium in statu passivo 
sortium bonorum Bojary Caroli Bełchacki pro- 
priarum — praenotatarum pro re Cessionaril 
Francisei Beichacki intabulet. 

Cum autem hie Indicii demieilium Cathari- 
nae Maronowa seu Massenowa ignotum sit — 
ideo Advocatus Dominus Komarnicki, cum 
substitutiano Domini Advocati Polański huie 
absenti eius proprio perieulo et impendio pro 

E 


Quratore constituitur, cidemque superius me- 
morata resolutio intimatur, de qua resolutione 
supra citata Elicium isthoc notitiam det. 

Ex Consilio C. R. Fori Nobilium. 


Leopoli die 4. Novembris 1844 
(3603)  Sonfurs-2tusid)reibung. (3) 
Nro. 6979. Bey dem Lemberger Magiſtrate 


gerichtlicher Abtheilung ift eine Auscultantenſtelle 
mit Adjutum jährlicher 300 fl. C. M. in Erle⸗ 
digung gekommen. 

Zur Beſetzung dieſes Dienſtpoſtens, oder falls das 
Adjutum einem hier bereits dienenden unentgeldli⸗ 
chen Auscultanten zu Theil würde, wird eine viera 
wöchentliche Konkursfriſt vom Tage der dritten Eins 
ſchaltung dieſer Kundmachung in die Lemberger 
polniſche Zeitung an gerechnet, beſtimmt, und die 
Bewerber angrwieſen, ihre mit den Beweiſen 
ihres Alters, Standes, Moralikät, der zurückge⸗ 
legten + PG erlangter Wahlfähigkeitsde⸗ 
crete, etwa fon geleiſteter öffentlicher Dienſte 
verſehenen Geſuche, — in der obigen Friſt anber 
gelangend machen zu laſſen, und darin zugleich 
anzugeben, ob und in wie kern fie mit den BE 
amten dieſet Magiſtrats verwand oder verſchwä⸗ 
gert find. — Competenten um eine unentgeldliche 
Auscultantenſtelle haben noch überdi z einen fe» 
gal ausgeſtellten Unterbalts⸗Revers beizubringen. 

Lemberg am Löten September 1844. 


3393 KHR ach ug. 13 

Nro. 65211. Zur Beſetzung der bei dem Ma⸗ 
giſtrate in Yiysienice Wadowicer Kreiſes erledigten 
Stelle eines aus beiden Fächern gepruͤften Bei⸗ 
figerś, womit der Gehalt von Vierbhundert Gulden 
C. M. verbunden it, wird biemit der Konkurs 
ausgeſchrieben. 

Bittwerber haben bis 20 Dezember 1844 ihre 
gehörig delegten Geſuche bei dem Wadowicer k. 
k. Kreisamte unb zwar, wenn fte fon angeſtellt 
find, mittelſt ihrer vorgeſetzten Behörde, und wenn 
De nicht in öffentlichen Dienſten ſteben, mittelſt 
des k. k. Kreisamted, in deffen Bezirke fle wopr 
nen, zu überreichen, und ſich über Folgendes aud» 
zumeifen: 

a) über das Alter, den Geburtsort, Stand und 
die Religion, 

b) über die zurückgelegten Studien, und erhal⸗ 
tenen Wahlfaͤbigkeitsdekrete aus dem politiſchen 
und gerichtlichen Fache, 

c) über die Kenntniß der deutſchen, lateiniſchen 
und polniſchen Sprache, 

d) über das untadelhafte moraliſche Betragen, 
die Fähigkeiten, Verwendung, und die bisherige 
Dienſtleiſtung, und zwar fo, daß darin keine 
Periode überſprungen werde, 

c) haben ſelbe anzugeben, ob und in welchem 


(4583) Edictum (p 

Nro. 28064. Por Caesavoo - Rogium Caliciae 
et Lodomeriae Forum Nobilium Leopoliense 
de domicilio igeotae Dnae. Franciscae do Com. 
Zaluskie Baronissae Rónne medio pracsentis 
Edicti notnm redditur: petito DD. Josephi Com. 
Załuski et Amaline de P,meipibus Ogińskie 
Com. Załuska de praes, 40. Septembris 1844 
Nro. 28064 in eo Kto, quatenus "Tabulae 
reg. demandetur, pr e Instrumento originali 
A. per Franciscap- de, Com. Załuskie Baronis- 
sam Rönne die 9. Octobris 1843 edito prac- 
vieque ingressando, declarationem Franciscae 
de Com, Zatuskie Baronissae Rónne, quod ca- 
dem omues ex parte fratrum suorum Josephi 
Cont. Załuski et Caroli Com. Załuski in Tabula 
reg. et in via juris respecta Summae 100,701 fl. 
V. V. positos actus ratificet, et 2orum validi- 
taren agnoscat, omnibusque eatenus exceptie- 
nibus renunciot, circa Summam 100,701 flr. V. 
V. ut Dom. 132. pag. 361. un. 76, et 77. on. 
porro Dom. 180. P. 104. n. 92. on. super bo- 
nis Iwonicz conspienam intabulet, sub hodierno 
denegatum haberi. 

Cum autem hic Judicii domicilium Dominae 
Franeiscae de Com. Zaluskie Baronissae Rönne 
ignotum, ideo Advocatus Dominus Dolaüski 
cum substitutione Domini Advocati Bartınateki 
ipsius periculo et impendio pro Curatore con- 
stituitur , eidemque superius memorata reso- 
latio intiznatur, de qua resolutione sapra citata 
Edietum isthoc notitiam dat. 

Ex Consilio C. R. Fori Nobilium, 

Leopoli die 28. Octobris 1844. 


(3585)  Gdiftal = Vorladung. (3) 

Nro. 413. Vom Konſkripzionsamte der Herra 
ſchaft Wielkieoczy Przemysler Kreiſes werden 
nachſtebende bei der heurigen Rekrutirung auf dem 
Aſſentplatz niht erſchienene Militaͤrpflicht ge, als: 
aus Wielkivorzy Simon Petrykowski pon AN, 69, 
» Michał Petrykowski » 69, 
„ Bo3awola Ilko Sayko Bo ce in 
hiemit binnen drei Monaten zur Rückkehr in iore 
Heimath um ſegewiſſer vorgeladen, als ſonſt nach 
fruchtloſem Velaufe dieſer Friſt — dieſelben als 
Rekrutirungsflichtlinge und nach Umſtaͤnden als 
Auswanderer ietrachtet und bebandelt werden 
würden. 

Wielkieoezy am 13ten September 1844. 


* * 


(3582) E ! i e r u m. 37 


Nro. 18396. Caesarep- Regium in Heguis Ga- 


liciae et Lodomeriae Todëchum Provinciale Nob. 
Leopoliense D. Thadaco Bobrowski de domici- 
lio ignoto medio praesentis Edieti notum red- 
dit: ex parte D. Theclae Kłodnicka contra 
eundem et Josepham Bem tum Paulinam Bem 
puurto annullandae cessionis totius patrimonii 
sortisque bonorum Manajow sab praes. 21. Junii 
4842. ad Nrum. 18396. huic Judicio libel- 
jum exhibitum , Judiciłque opem imploratam 
-— V" b commorationem voro ejus igno- 
tam, ipsius periculo et impendio judieislis 
Advocatus Dominus Gnoinski cum substitutio- 
ne Domini Advocati. Weigle qua Curator con. 
stituitur, quocum juxia praescriptam pro Ga. 
licia in Codice judiciario normam pertrac- 
tandum eat. — Praesens Edictum itaque ad- 
mouet ad in termino pro die 4. Fobruarii 1845 
hora decima matulina ad cotradietorium prao- 
fixo cemparendum et destinato aibi patrono do. 
cumenta et allegationes tradendum , aut sibi 
alium Advocatum in patronum eligendum et 
Judicio nominandum , ae ea legi conformiter 
facienda, quae defensioni causae proficua esse 
videntur; ni fiant. et causa neglecta fnerit, da. 
mnum inde enatum propriae culpae imputan- 
dum erit. 
Ex Consilio C. R. Fori Ncbilium. 
Leopoli dio 28. Octebris 1844 


(3607 S unbimadunig (3) 
Hire, 20693. Bey bem k. k. Strafgerichte in 


Czernowitz ift eine unentgeldliche Auskult s 
ſtelle in Eriedigung e d "We 


Diejenigen, welche diefe Stelle zu erfa ü 
fhem: baben ibre nach Vorſchrift des g. te 
mit Kreisſchreiben vom 15ten September 1837 
bekannt gemachten a. b. Normativs vom 7ten 
Jänner 1837 gehörig belegten Geſuche, mit Nach⸗ 
weiſung der Kenntniß der deutſchen, lateiniſchen, 
pelniſchen, oder einer ſlaviſchen, dann der mols 
dauiſchen Sprache entweder unmittelbar oder wenn 
fie in Bedienſtung sehen, mittelſt ihrer Morfión= 
de binnen 4 Wochen, von der erſten Einſchaltung 
gegenwaͤrtiger Kundmachung in die Lemberger 
Zeitung gerechnet, bey dem genannten Strafge⸗ 
richte ſammt der Erklärung od und in welchem 
Grage fie mit Beamten dieſes Strafgerichts ver⸗ 
wandt oder verſchwägert find zu überreichen. 

Lemberg den 11. November 1844. 

(3588) E dict u m. (3) 

Nro. 19171j1844. A regiae urbis Metropoli- 
tanaoa Leopoliensis Magistratu, praesenti Edicto 
Judaco Moriko Kosci et Jente Zemek Reitzes, 
vel iis demortuis, corum sneceszorihus de no- 
n domicilio ignotis, notum redditur, quod 
END ipsos judaea Dobrisch Reitzes nupta Glanz 
proprio et filiae minorennis Alte Glanz nomine 
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de praes. 20. Augusti 1844 ad Nrum. 19171 
actionem intuitu tollendi condominii pretii e. v. 
ärene fundi realitatis. sub Nro. 260 civ. et ex- 
tradendarum concernentium partium hnjus pre- 
ti e, v. cx Officio depositorum in hoc Judicio 
exhibuerit, ideoque Officium et opem judicis 
imploravit. `, - l 
Quum Judicio iguota sit corum commoratio, et 
ipsi forte extra Caes. Reg. Provincias haere- 
ditarias versontur: visum est curatorem eis dare, 
qui personas eorum gerat, eorum periculo ct 
sumpiu Adyocatum Dnum. Habath enm substi- 
tutione Dni. Advocati Smialows^i, quocum ac- 
tio in Judicium delata, juxta normam Codi- 
cis judiciarii deducetur et definietur. — Qua 
propter pracsenti Edicto iidem admonentur, ut 
juste tempore, id wie ` dio 12. Decembris 
1344 hora 10. matutina aut ipsi in Judicio se 
sistant, di destinato sibi patrono dorumenia et 
allegationes suas tradant, aut sibi ipsi patro- 
num et Adyocatum alium eligaut, et Jndici no- 
minent, eaque © lege faciant, faciendave curent, 
quae defensioni et causao suac proficua sibi 
osse videantur; ni faciant, et causam stam ipsi 
negligant , damuum inde forts enatum sibi ipsi 
imputabunt. ' . 
Lcopoli die 24. Augusti 1844. 
Eunice 


(2598) Edictum (3) 

Ad Nrm. 30395]1843. Per Caesareo-Regium 
Galiciae et Lodomeriae Forum Nobilium Le- 
opoliense absenti et de domicilio ignoto Dno 
Francisco Boursy, creditori massae concursua- 
lis Gregorii de Kłodacz Amirowicz medio prae- 
sentis Edicti notam redditur: in massa hac sub 
hodierno ad Nr. 30395 Sententiam classifica- 
toream latam, et eadem sententia D. Fran- 
ciscum Boursy pro re cujus n. 7. on. Simma 
111 Aur. holl. et n. 9. on. Summa 20 Aur. 
bell, praenotata ost, o massa concursuali ex- 
elusum haberi, 

Cum autem hic Judicii domicilium D. Fran- 
cisci Boursy ignotum sit, ideo Advocatus Do- 
minus Raczyński, cum substitatione Domini 
Advocati Raciborski ipsius periculo et impendio 

ro Curatore constituitur, eidemque Extractus 
suptafatae Sententiae classificatoreae intimatur, 
de quibus Edictum praesens notitiam dat. 
Ex Consilio C. R. Fori Nobilium 
Leopoli die 29, Decembris 1843. 


(3612) E & et ura. (2) 
Nro. 26814. Per Caesareo - Regium Galiciae 
et Lodemeriae Foram Nobilium Leopoliense 
de domicilio ignotis, Dno. Stanislao Szybalshi, 
haereli olim Rudi. Josephi Szybalski porro hac- 
redibus slim Laurenti Szybalski nempe: D. Pe- 
tro et Pelagiae Szybalskie vel horum hneredi- 


— 
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bus denique Dnac. Sophiae Witkowska medio 
praesentis Edicti notum redditur : ad petitum 
Fisci reg. nomine Summi Aerarii de pracs. 28. 
Augusti 1844 N. 26811 hic reg. Fori Nobilium 
exhibitum in secnritatemm tributi successorei ab 
illiquidis in quota 50 flr, 23 4|8 xr. in S. B. 
a substantia post Rndum. Szybalski obvenientis 
jus pignoris super tribus liquidationis certifica- 
tis (dowody) a regimine polono loco 5 obliga- 
tionum mutui bellici anteacti Circuli Zamo- 
scensis super quota 163 flr. 30 xr. exaratis — 
pro re massae praefatae comporlatis ct signan- 
ter super practensione ad regimen Polonum 
iisdem innixa constitutum, atque gremiali Of- 
` ficio Depositorum ordinatum haberi, ut con- 
cessum hoc jus pignoris in suis libris tum su- 
per hia documentis adnotet. 

Cum autem hic Judicii domicilium suprafata- 
rum partium ignotum sit, ideo Advocatus Dnua. 
„Podgórski cum substitutione Domini Advocati 
Czajkowski ipsorum periculo ct impendio pro 
Curatore constituitur, eidemque superius memo- 
rata resolutio ddto. 21. Octobris 1844 N. 26811 
intimatur, de qua resolutione supra citata Edic- 
ium isthoc notitiam dat. 

Ex Consilio C. R. Fori Nobilium. 


Leopoli die 21. Octobris 1844. 


(3613) Galia. (2) 

Nro. 635. Vom Stattfómmered. ®erichte zu 
Rohatyn wird bekannt gemacht, daß über Anſu⸗ 
chen des Hochlöblichen k. k. Landrechts zu Lemberg 
vom 5. Auguft 1844 Saft 22229 zum exekutiven 
Verkauf der zu dem Nachlaß des Isak Sruliszyn 
Marienberg gehörigen unter Mio. 23 zu Robatyn 
gelegenen und auf 289 fl, 36 fr. C. M. geſchaͤtz⸗ 
ten Realität zur Befriedigung des k. Fiskus Na⸗ 
mens des Kaduzitätsfondes wegen erfiegten 152 ff. 
40 4J4 kr. W. W. fammt urtheilsmaͤßig zuerkann⸗ 
ten Zinſen dann Prozeßkoſten im Betrage von 
23 
und 40 fl. C. M. die Lizitazion auf ben Oten Dee 
zember 1844 und 7ten Jänner 1845 in der pie» 
figen Gerichts⸗ Kanzlei Vormittags 10 Uhr aub» 
geſchrieben und unter folgenden Bedingungen ab⸗ 
gehalten werden wird: 

4) Zum Ausrufspreiſe wird der Schätzungs⸗ 
werth von 289 fl. 36 fr. C. M. angenommen. 

2) Jeder Kaufluflige ift verbunden 30 fl. C. M. 
als Angeld zu Handen der Lizitazions⸗Kommiſ⸗ 
ſion im Baaren zu erlegen, welche dem Meiſt⸗ 
biethenden in die erſte Kaufſchillingsbalfte einge» 
rechnet, den Uibrigen aber nach der Lizitaz on zu⸗ 
ruͤckgeſtellt werden. 

8, Der Beſtbiether ift verpflichtet die erſte Kauf- 
ſchillingshälfte binnen einem Monate, die zweite bine 
nen zwei Monaten vom Tage, an dem der die 


theilt, und 


fl. 87 kr. und Exekuzlontzköſten von 4 fl. 


Lizitazion beſtättigende Beſcheid dem Erſteher zus 
geſtellt ſeyn wird, gerechnet, gerichtlich zu erlegen. 

Sollte ſich aber ein oder der andere Gläubiger 
weigern, die Bablung vor dem geſetzlichen oder 
bedungenen Aufkündigungstermine anzunehmen, fo 
ift der Erſteher 

4) verbunden, dieſe Laſten nach Maß des an⸗ 
gebothenen Kaufſchillings zu übernehmen. — Die 
Aerarial⸗Fordeenng wird demſelben nicht belaſſen. 

5) Sollte das Kaus in dem erſten und zweiten 
Feilblethungstermine um den Ausrufspreis nicht 
an Mann gebracht werden können, ſo wird im 
Grunde der (6. 148 und 152 der G. O. und des 
Kreitſchreibens vom 11. September 1824 Zahl 
46612 zur Vernehmung der Gläubiger wegen er⸗ 
leichternden Fellkietßungs⸗Bedingniſſe die Tagfohrt 
auf den sten Jänner 1845 beſtimmt und dasfelte 
im weiteren Cito ep * Termine auch unter der 
Schaͤtzung um jeden Preis feilgebothen werden. 

6) Sobald der Beſtbtether den Kauffchilling ete 
legt, oder ſich ausgewieſen haben wird, daß die 
Gläubiger ihre Forderungen bei ihm belafen 
wollen, jo wird ihm das Eigenthumsdekrel er» 
die auf dem Haufe haftenden Laſten 
extabulirt, und auf den erlegten Kaufſchilling 
uͤbertragen werden. — Sole er hingegen 

7) den gegenwartigen Lizitazions⸗Bedingungen 
in was immer für einem Punkte nicht genau nach⸗ 
kommen, fo wird das Haus auf feine Geſabr und 
Koſten in einem einzigen Lizitaztons Termine 
veräußert werden. 

2) Hinſichtlich der auf dem Hauſe haftenden 
Rafn, Sttuern und fonfiigen Abgaben werden 
die Kaufluſtigen an das Grundbuch unb die Stadt⸗ 
kaſſe gewieſen. - 

Uibrigená wird den bis zur abzubaltenten 
Ligitazion allenfalls zuwachſenden Tabular⸗Gläu⸗ 
bigern, dann jenen, welchen der Lizitazionsbeſcheld 
vor dem Lütazions⸗Jermine aus was immer für 
einem Grunde nicht zugeſtellt werden konnte, ein 
Kurator in der Perſon des Rohatyner Juden Suss- 
mann Wachmann, dem Hermann Kohn ſubſtituirt 
wird, beſtellt welche Über ihre Rechte zu wachen 
haben werden. Rohatyn am 19. Oktober 1844. 
(3604) Edictum, (2) 

Nro. 89749. Caesareo-Regiom in Regnis Ga- 
liciae ei Lodemeriae Judicium Provinciale No- 
bilium Lcopolionse DD, Leoni Com. Potocki, 
Emmae Strzyzowaka, Paulinao Com, Lubionska 
atque Severinae Sobańska medio praesentis 
Edicti potum reddit: ex parte DD. Adami Jo- 
annis bin. Czarniakowski, Theresiae Turkul et 
Elisabethis Skrzynska contra D. Paulum Roda- 
kowali, Josephum Jasiński, tum suecessorea 
olim Severini Com. Potocki, utpote: Julian- 
nam Vandam 1mo voto Uruska 2do Com. Ca- 
boga atque supra nominatos, puncto extabula- 


tionis Summae 545,590 np. cum usuris omalt- 
busque conaeculivis positionibus de bonis Lisl- 

Km Szeipaki et Suchowco vel Sze- 
czyńce, Sud, ER omebris 4844. ad N 
chowco sub prace. 29. zm nm 
32749. huie Judicio libellum exhibitum , Ju- 
dieligue opem imploratem ease. — Ob com- 
moratiouo™a praefatorum concitatorum extra re- 
ua loco ignoto, indicatam — eorum peri- 
cało et impendio judicialie Advocatus Domi- 
nos Rodakowski cum eubstitutione Domini Ad- 
vocati Tustanowaki qua Curator constituitur, quo- 
cum iuxta praescriptam pro Galicia in Cadige 
judiciario normam pertrattandum est, — Prae- 
sens Edictum itaque adimonot ad hie r. Fori 
Nohilimm pro termino in diem 6. Februarii 
4845. hora decima matutina ad contradictio. 
rium praefixo comparendum, et destirato ai. 
vi patrono documenta et allegationes trado. 
dum , aut fihi alium Advocatura in patro- 
num eligendum et Judicio nomirandnm, ac 
ca legi conformiter facienda, quao defensioni 
causao proficua essa videntur; ni fant et canna 
unaglecta fuerit, damnum inde enatum propriao 
eunlpae imputandnm erit. 

Ex Consilio C. B. Fori Nobilinm. 
Leupoli die 4. Novombris 1841. 


8605; K ü nb machung (2) 

‚Neo. 27859. Vom k k. Lemberger Landrechte 
wird biemiet bekannt gemacht: daß auf das Ur- 
ſuchen des Lemberger Merkantil⸗ und Wecheſlge⸗ 
richts zur Befriedigung der vom Neheinias Bach- 
atez gegen Hrn. Cealaua Henkowiecli erſiegten 
Wechſelforderung pr. 550 fl. C. M. ſammt 41100 
Zinfen vom <2ten Juli 1813, dann der Gerichts⸗ 
keſten pr. 4 fl. 14 kr. C. M 


H * und de a 
zionskoſten pr. 7 fl. 28 fr. unb 12 fl. a > 


M. die öffentliche Bellbietbuna d Yes 
elaus Jirukowiecki wt en and fur best 
ben in der Landtafel libr. Dom. 224. pag. 113 
n. 52. on auf dem Gute Uherce no. 
intabuiitten Rechte zur Hälfte der erſlegten Summe 
von 1000 Dukaten ſammt Zinſen, und zu den von der 
anderen Hälfte derſelben Summe pr 1000 Du⸗ 
katen für die Zeit vom 24ten Juni 1825 bis 24. 
Juni 1835 gebührenden Sinfen — am agten Des 
zember 1844 und 24ten Jaͤnner 1345 jedesmal 
um 10 Uhr Vormittags unter nachſtehenden Be⸗ 
dingungen biergerichts abgehalten werden wird. 
dtent. Zum Ausrufspreiſe der zu veräußernden 
Rechte wird ein der Kälfte des Kapitals von 
1000 Dukaten und der 4100 Zinſen von beran: 
deren Haͤlfte des Kapitals pr. 1000 Dukaten für 
die Beit vom gaten Juni 1825 bis 24ten Juni 
1836 gleichkommende Betrag von 720 Duk. b. 
tet den und jeder Kaufluſtige ift verpflich⸗ 
et, den zehnten Teil des Yutrufspreife als Ans 
gelo zu Handen ber £iitayionte Sommilfion zu et» 
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legen / welches dem Meiſtbletbenden in den an⸗ 
gebotbenen Kaufpreis eingerechnet, den Uibrigen 
aber gleich nach beendigter Lizitazion zurückge⸗ 
ſtellt werden wird. 

ateng. Die zu veräußernden Rechte werden in 
bieten zwei Terminen nur über, oder in irem 
Mennwertbe veräußert werden. 

ateng, Der Meittbietpende wird verbunden ſeyn, 
den angebotbenen Kaufſchill ing binnen 30 Tagen 
vom Tage des eingebändigten über den Lizitazionsakt 
erfloſſenenen Beſcheidet gerechnet, mit Einrech⸗ 
nung des Angeldes an das piergerichtliche Depo- 
fitenamt an erlegen, weil fonft auf feine Gefabr 
und Koſten eine neue nur in einen einzigen Ze, 
mine abzubaltende Lintezion ausgeſchrleben, und 
die fämmtlichen Rechte um welchen immer Preis 
verkauft werden würden. ! 

Atenz. Der Meiftbietbende wird verbunden ſeyn, 
nach Maß des angtbothenen Kaufſchillings die 
Qalen deren Bezahlung die Gläubiger nicht ans 
nebmen wollten zu übernehmen und von dem zu 
erlegenden Kaufſchillinge abzuſchlagen. l 

stens, Mach Erfüllung der Feilbietbungsbedin⸗ 
gungen wird dem Käufer das Eigenthumsdekret 
der gekauften Rechte ausgefertigt, er wird alt 
Eigenthuͤmer der gekauften Rechte intabulirt, und 
die Baften werden auf den Kaufſchilling mit Aus⸗ 
nahme der vom Käufer in Folge der Aten Lizi⸗ 
tazionsbedingung übernoramenen — übertragen 
werden. i . 

Steng. Sollten die zu verfteigernben Rechte im 
eriten oder zweiten Termine nicht um den Ausrufs⸗ 
preis oder über denſelben verkauft werden können, 
fo werden für den Fall alle Hypothekargkäubiger 
bei dieſem k. k. Landrechte den 31ten Jänner 1245 
um 10 Uhr Vormittags zur Entwerfung erleich⸗ 
ternder Feilbietdbungsbebdingungen um fo gewiſſer 
u erſcheinen vorgeladen, als anſonſt die Ausblti⸗ 
benden der Mehrheit der Stimmen der Erſchei⸗ 
nenden zugezählt werden wuͤrden. 

Von dieſer Lizitazion werden beide Partheien 
die minderjährige Susanna Hrukowiecke durch den 
ihr unter Einem aufgeſtellten Kurator Hrn. Fel 
Augustynowiez und die intabulirten Gläubiger 
in Kenntniß geſetzt, und insbeſondere werden ben» 
jenigen Gläubigern welche mittlerweile an Die 
Landtafel gelangen follten, oder denen diefe Lizi⸗ 
tazions⸗Ausſchreibung vor dem erſten Termine aus 
was immer für einem Grunde nicht zugeſtellt 
werden konnte, durch den Kurator Hr. Advokaten 
Polanski mit Subſtituiruug des Hrn. Advokoten 
Bartmański verſtändigt. 

Aus dem Mathe des k. k. Landrechtes. 

Lemberg am aten November 1844. 


Uwiadomienie 


Nro. 27859. C. K. Sad Szlachecki Lwow- 
ski niniejszem wiadomo czyni: iz na Żądanie 
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Lwowskiego sądu kambialnego i merkantylnego 
na zaspokojenie summy 550 Zl. Rei. w M. H. 
wraz z procentami po 4 od 100 od 22. Lipca 
4948 roku bieZacémi, tudzież kosztami pro- 
cessowómi w kwocie 4 ZIR. 14 kr. w M. K. i 
kosztami exekucyi w kwotach 7 ZIR. 28 kr., 
4? ZAR. 31 kr. wM. K. przez Nehemias Bach- 
atoz przeciw P. Czesławowi Hruhowiechiemu 
wygranćj — licytacyja prawa P. Czesławowi Kru- 
kowieckiemu od połowćj summy 1000 Daka- 
tów z procentami i do procentów od drngiéj 
połowy summy 4000 Dukatów od 24. Czerwca 
1825 do 24. Czerwca 1836 roku nałeżących — 
przysłażającego i na dobrach Uherce holowa- 
czowe w księdze Dom. 224 pag. 113 n. 52 on. 
na rzecz tegoż intabulowanego — w dniach 19. 
Grudnia 1844 i 24. Stycznia 1845 każdą raza 
o godzinie 10ićj z rana w tutejszym sądzie pod 
następujacómi warunkami przedsiewzieta zo- 
stanie: 

4) Za sumę wywołania sprzedać się majacych 
praw stanowi się równa połówce kapitału 1000 
Dukatów i procentom po 4 od 100 od 24go 
Czerwca 1825 do 24. Czerwca 1838 bieżącym, 
od drugiéj połowy kapitału 4000 Dukatów się 
nalażących — kwota, to jest 720 Dakatów hol. 
i chęć kupienia majacy, obowiązanym będzie 
jako zadatek dziesiąta część ceny wywołania 
do rąk Komissyi licytacyjnój złożyć, którento 
zadatek najwięcój ofiarującemu w cenę kupna 
wrachowanym , innym współłicytującym zaraz 
po ukończeniu téjZe zwróconym zostanie. 

2) Sprzedać się mające prawa, w tych ozna- 
czonyc 
wołania, lub tóż za cenę wywołania sprzedane 
będą. 

3) Najwięcój ofiarujacy obowiazanym jest, 
ofiarowana cenę kupna od którój zakład wra- 
chowanym będzie w 30 dniach po doreczonéj 
sobie rezelucyi sadowój na akt licytacyi wypa- 
dłój rachować się majacych — do tutejszego 
Depozytu sadowego złożyć , — inaczćj na koszt 
i ntebezpieczeństwo kupiciela nowa licytacyja 
w jednym tylko terminie przedsięwzięta zosta- 
nie, — i summa za jakabadz cenę sprzedaną 
zostanie. 

4) Najwięcćj ofiarujacy obowiazanym będzie 
te długi w wiarę ofiarowanćj ceny kupna na 
siebie przyjąć, których zapłaty wierzyciele 
przyjąćby nie chcieli, i od złożyć się mejacćj 
ceny kupna odtracić. 7 

5) Jak tylko najwięcćj ofiarujacy wspomnio- 
nych warunków dopełni, natychmiast temuż 
dekret własności wydanym, i on jako właści- 
ciel kupionych praw intabalowanym zostanie, 
a ciężary — wyjawszy tych podług czwartego 
punktu warunków na siebie przyjętych — wy- 


dwóch terminach tylko wyżój ceny wy-: 


extabulowane, i na złożona cenę kupna prze- 
niesione będa. 

6) Gdyby ani w pierwszym ani w drugim 
oznaczonym terminie ]ieytacyi nikt eene wywo- 
łania lub wyżćj ceuy nio ofiarował, natenczas 
wierzyciele do tutejszego C, K. sądu szlache- 
ckiego dnia 31g0 Stycznia 1245 reku o godzi- 
nie 40téj z rana w celu ustanowienia dogodniej- 
szych licytacyi waruaków zwotani, tém pewnićj 
zgłosić się méig, gdyż inaczćj nieprzytomni 
większości głosów przytomnych wierzycieli do- 
liczeniby byli. —  — 

7) O tćj rozpisanćj licytaeyi obydwie strcny, 
xnaloletuia Zuzauna Hrukowieoka do rak ra- 
zem ustanowionego Huratora P, Felixa Augu- 
stynowicza, tudzież intabulowani wierzyciele i 
mianowicie ci, którzyby tymczasem do Tabuli 
weszli; lub którymby uwiadomienio o licytacyi 
niniejszym Edyktem. rozpisanéj przed termi- 
uem doręczono nie było — uwiadamiaja się 
z tym dodatkiem dia ostatnich — że do bronie- 
nia ich praw P. Adwokat Polański z dodaniem 
P. Adwokata Bartmańskiego za Karatora usta- 
nowionym jest. 

Z Rady C. K. Sadu Szlachęckiego. 
Lwów dnia 4go Listopada 1844. 
p: „— ee — m. — 
(3623) Edictum. (2) 

Nro. 39972. Caesarco-Regium in Regnis Ga- 
liciae er Lodomerise Judicium Provinciale No- 
bilium Łeopolense Haeredibus olim Thadaei 
Rogaliński, utpote: Joanui Nepomuceno, Jo- 
sepho, Philippo, Salomeae. et Sophiae Roga- 
lińskie , — tum Martino et Mariannae conjugi- 
bus Potaczewskie, de domicilio ignotis, eorum 
nefors demortuorum haeredibus, do nomine 
et domicilio ignotis, — medio praesentis Kdieti 
notum reddit: ex parte DD. Ignatii Com. De- 
bicki, Stephaniae de Cem. Debickie Hopbiska, 
Mariannae de Com. Debickib Jablonska, tam 
minorennium Miecislai et Carolinac Coin. De- 
bickie, in assistentiu tutoris D. Dominici de 
Lubraniec Dabski, — nec non minorennium 
Sigismundi et Vandae Com. Debickie in assis- 
tentia tutricis D. Celinae Com. Debicka, con- 
tra praefatos, puncto extabulandae Summao 
8500 ílpol respective residuitatis ejusdem de 
statu passivo sortium bouorum Swierezkow I. 
Lib. dom. 14 p. 408 n. 26 et 27 on. intabula- 
tae com subonere — aub praes. 31. Octobris 
1844 ad Nr. 32972 — huic Judicio libellum 
exhibitum, Judiciigne opem imploratam esse. 
Ob comınorationem ignotam supra neminato- 
rum conventorum, eorum periculo et impen- 
dio judicialis Advocatus Dominus Gnoiński, cua 
substitutione Dni Advocati Bartmański que Cu- 
rator constituitur, quocum juxta praescriptam 
pro Galicia in Codico judiciario normam per- 


tractandum est. — Praesens Edictum itaque ad- 
monet ad hic r. Fori Nob. pro termino in diem 
4. Februarii 1845. h 10. m. ad contradictorium 
3 comparendum et destinato sibi patro- 
no documenta et allegationes tradendum, aut 
sibi alium Advocatum in patronum eligen- 
dum e: Judicio nominandum, ac ea legi con- 
formiter facienda, quae defensioni causae pro- 
Ecua esso videntur; ni fiant, et causa neglecta 
fuerit, damnum indo enamra propriac calpae 
imputandum erit. 
Ex Consilio C. R. Fori Nobilium. 

Leopoli dic 4. Novembris 1841. 
— — — M w 
(3622) Edictum, (2) 

Nro. 92501. Caesareo-Hegium in Regnis Ga- 
Hiciae et Lodomeriao Judicium Provinciale No- 
bilium Leopoliense D. D. Joanni Biliński Ta. 
rasiewicz et ejus uxori Catharinae de Ulricho- 
wna Bilińska de domicilio ignotis — ınedio prae- 
sent!s Edict notum reddit: per B. Andream 
Dwernicki puncto extahulationis juris advitali- 
tii proventuum bonorum Topolnica ex iisdom 
Libre Dom. 93. pag. 180. nro. 15. et 46. on. 
reperibilis sub praes. 26. Octobris 1844 ad Nr 
32501 contra eosdem — huic Judicio libellum 
exhibitum, Judiciique opem imploratam esse, 
Ob commorationem eornin huic Judicio igno. 
tam, ipsis corum poriculo et impendio judi- 
cialis Advocatus Dominus Menkes, cum aub- 
atitutione Advocati Domini Piątkowski — qua 
Curator constituitur, quocu:n juxta praescrip- 
tam pro Galicia in Codice judiciario normam 

ertractandum „est. = Praesens Edicrum itaqne 
admonet, ad Me Judicii in termino pro die 24 
Decem. 1844 h. 10. mat. praefixo comparendum 
et destinato. sib! patrono documenta et allega- 
tiones tradendum , aut sibi alium Advocatum 
in patronum eligendam et Judicio nominan- 
dum, ac ea legi Conformiter facienda, quae 
defensioni causas ` proficua esse videntur; ni 
Baut et causa neglecta fuerit, damuum inde 
enatum propriae culpae imputandum erit. 

Ex Consilio C. R. Fori Nobilium. 

Leepoli die 5. Novembris 1344, 
(8633 ^ Edictum. (2) 

Nro. 32971. Caesnreo-Regiam in Hognis Ga- 
liciae et Lodomeriae Judicium Provinciale No- 
bilium Leopoliense haeredibus olim Thadaei 
Rogaliński, utpote: Joanni Nepomuceno, Jo- 
sepho, Philippo, Salomeae et Sopbiae Roga- 
lióskie, tum Martino et Marianuae Potaczew- 
akie de domicilio ignotis, aut eorum nefors 
demortuorum haeredibus, do nomine et domi- 
cilio ignotis medio praesentis Edict: notum red- 
dit: ex parte DD. Ignatii Com. Dębicki, Step- 
haniae de Com, Dębichie KMępińska, Mariannae 
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de Com. Debickie Jabłońska, tum minoren- 
nium: Miecislai et Carolinae Com. Debickie 
in assistentia tuteris D. Dominici de Lubraniec 
Dabski, — nec non minorennium: Sigismundi 
et Vandae Com. Debickie in assistentia tutri- 
vis Dnae Colinae Com. Debicka — contra su- 
pra nominatos, puncto extaLulationis Summae 
9000 flpol respective residnitatis ejusdem — 
de statu passiva sortis bonorum Swierezkow 1. 
Lib. Dom. 11. pag. 408 n. 25 et 27 on. inta- 
bulatae, cum zuboueribus — sub praes, 3i. 
Octobris 1344 ad Nr. 32971 — huic Judicio 
libellum exhibitum, Judiciique opem implo- 
ratam esse. Ob commorztisnem ignotam prae- 
fatorum conventorum, eorum periculo et im- 
pendio judicialis Advocatus Dominus Gnoidski 
cam aubstitutione Dni Advti Rartmacski, qua 
Curator constituitur, quotum juxta praeserip- 
tam pro Galicia in Codice judiciario normam 
portraciandam est. — Praeseus Edictam itaque 
admonet ad hie r. Fori Nob. pro len mino in diem 
4. Februarii 1845 h. 10. mat, ad contvadictorium 
praefixo comparendum et destinato aibi parro- 
no documenta et aliegationex tr&dendum, aut 
sibi alium Advocatum in patronum eligendum 
et Judicio nominandum, ac ca legi conformi- 
ter facienda, quae defensioni causae proficua 
esse videntur; ni fiant, et causa neglecta fue- 
rit, damnum inde enatarn proprias culpae ime 
putandum erit, 
Ex Consilio C. R. Fori Nobilium 
Leopoli dio 4. Novembris 1844. 


3558 Edict um. (2) 

` Nro. 30318. Caesareo-Regium in Regnis Ga- 
liciae et Lodomeriae Judicium Provinciale No- 
bilium Leopoliense Mariannae de Prominskie 
Rassinowa, de vita et domicilio iguotae, modiy 
praesentis Edicii neum reddit: ex perte Dni. 
Henrici Saar contra Fiscum r. instituto chari- 
tatis sororum charitatis Leopol. assistentem, — 
tum supra nominatam, porro Snsannam Ostro- 
wier, massam jacentem Franciscae Sidorowiez, 
noe noc et alios puncto. extsbulandae Summae 
6000 fp. cum positionibus censecutivis et sub- 
onerationibua ex realitate Leopoli snb Nr 29. 
in Civitate sita, sub prace. 3. Octobris 1844. 
ad Nrum, 30318. huic Judicio libellum exhi- 
bitum, Judiciique opem imploratam osse. — 
Ob commorationem ignotam: praefatae concita- 
tae, ejus periculo et impendio judicialis Advo- 
catus Dominus Sekowaki cum aubstirutione Da- 
mini Advocati Starzewski das Curator consti- 
tuitur qdocum juxta’ praescriptam pro Galicia 
in Codice judiciario normam pertractandum ert. 
— Praesens Edirtum itaqne admonet ad hic 
R. Fori Nobilium pro termino in diem 20. Ja- 
nuarii 1845. hora decima matutina ad con- 
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iradietoriusm praefiso comparendam, et de- 
stinato sibi pairono documenta et allegationes 
tradendum aut sibi alium Adyocatum in patre- 
num eligendum et Judicio nominandum, ac oa 
legi conformiter facienda, quae defensioni cau- 
nas proficua onge videntur; ni Dan: et causa ne- 
glecta fuerit, damaum inde enatum propriae 
culpas impntandum erit. 


(8618) Kundmachung. (8) 

Mro. 18022. Am aen Dezember 1844 wird zur 
Tilgung der Zioezowor Dominikalſteuerrückſtän⸗ 
be, Bie herrſchaftliche Propinazion in ben untere 
thaͤnigen Vorſtaͤdten Woroniaki, Zazule, Fol- 
warki und Zarzyce auf ein Jahr und wenn im 
Verlaufe desſelben nicht alle Rückſtände berichtigt 
werden ſollten auch auf die weitere Periode im 
Lizitazionswege von Seit: des k. Kreibamtes ver: 
pachtet werden. 

Der Autrufspreis iſt Ein Tauſend Gulden Con⸗ 
venzions⸗Munze von welchem das 10j100tige Va⸗ 
dium gleich baar zu erlegen ſeyn wird. 

Die ubrigen Bedingniße werden in der Kreis⸗ 
amtskanzlei kund gemacht werden. 

Vom k. k Rreitamte. 
Złoczow am 8. November 1844. 


3609 Edictum (2) 
Nro. 31560. Cacsareo Regium in Rognis Gali- 
eiae et Lodomeriau Judicium Proviuciale No- 
bilium Leopslionse Alexandro, Felici et Carolo 
Monsen, tum haeredibus Susannae de Monsen 
Janiszewska ui pote: Henrico Ludovico, Sta- 
nislaz, Juliae ct Vaudae janiszewahie medio 
praesentis Edieti notum reddit: sab praos. 17. 
Octobris 1844. ad Nrum. 31560. contra oos- 
dem, tum ſiscum regiam, Josephum Rodakow- 
ski ac Ladislaam Malina, puncto decernendae 
ex boni» Uście ruskie cum attinentiis Hwiatok, 
Smereliowice, Przysłop et Huta extabulationis 
Summae 800 Aur. holl. originarie pro re mas- 
sao et haeredum Susannac de Klinga Monseu 
intabolatse, cum positionibus consecutivis et 
subonere per Franciscum Trseeieski hoic Ju- 
dicio libellum exhibitum , judiciique opem 
iniploratam esse. — Ob cammorationem vero 
eorum ignolam, ipsis proprio eorum periculo ot 
impendio judicialis Advoratus Domiuus Kabath 
cum snbatitatione Domini Advocati Czajkowski 
qua Curator constituitur quocum juxta prae- 
scriptam pro Galicia in Codice judiciario uor- 
mam Pertractandum est. Praesens Edictum ita- 
que admonet ad in tormine pro 7. Januarii 1845. 
hora decima matutina praefixo comparendum 
et destinato sibi patrono documenta et allega- 
tiones tardendum, aut sibi aiam Ádvecatum 


in patronum eligendum et Judicio norainan- 
dum, ac ea legi conformitar facienda, quae do- 
fensioni caumas proficua esse videntur; ni Kant 
et causa neglecta fuerit, Jampum finde enatum 
propriae eulpse imputandua erit. 
Ex Consilio C. R. Fori Nobilium. 

Leopoli die 39. Octobris 1844. 

mà — —— 


(3616; € D itt (2) 
tre. 3920. Vom f. k. Suczawer Diſtrikts⸗ 
Gerichte wird anmit Fund gegeben, dag Die vom 
k. f. Radautzer tenntamte über die bei der Lizi⸗ 
tazion der dortigen Mahlmühlen, vom Samuel 
Honins erlegten Vadien ausgeſtellten zwei O.uite 
tungen, deren eine ddio. 13ten July 1837. Jour. 
Art. 1888 über den Betrag von 51 fl. 45 kr. 
Conv. Münze, die andere dato. 13ten July 1837 
Jour. Art, 1890 über den Betrag von 35 fl. C. 
M. lautet, für nichtig und unwirkſam erklärt 


worden ſeyen. 
Suczawa am 19ten Oktober 1844, 


(5470) E diet u m. (2) 

Nro. 11784. Per Caesareo- Regium in Reguis 
Galiciae et Lodomeriae Judieium provincialo No- 
hilum Tarnoviense D. Helenae de Bobrowakie 
Morska ejusve haeredibus de nomine et domi- 
cilio iguota, medio praesentis Edicti hisce in- 
sinuatur, quod nimirum D. Alexius Morski ad 
Forum hocce adversus illos in causa puncto ju- 
dicandi: quod donatio mobilium per Stanislaum 
Morski in rem Helenae de Bobrowskie Moraka 
ddto. 17. Martii 1807 facia, super bonis La- 
toszyn et Świdnica dom. 66, pag. 430. n 14. 
on. hypothecata, sit extabulabilis sub praes. 13. 
Octobris 1814 ad Nrum. 11784 libellum porre- 
xerit, Judiciique opem, quoad id justitia exi- 
git, imploraverit. 

Cum autem Forum hocce ob ignotum illorum 
habitationis locam, vel plane a Caes. Reg. Aa- 
atriacis terria absontiam illorum hic loci degen- 
tem Advocatum Dominum Witski cum substitu- 
tione Domini Advocati Ligeza periculo et im- 
impendio qua Curatorem cnostituerit, quocum 
etiam lis contestata in conformitate pracseripti 
judiciarii Codicis agitabitur, atque etiam ter- 
minabitur; ideo iidem admonentur, ut pro die 
30. Januarii 1845 h. 10. m. hic Fori compa- 
reaat, vel Curatori dato, 3i quae forte haborent, 
juris sui adminicala tempestive transmittant, 
vel denique alium quempiam Mandatarium 
constituant, Foroque huic denom!nent, et pro 
ordine praescripto €2 juris" adhibeant media, 
quae ad sui de E maxime efficacia esse 
judicaveriut , utpote, quod secus adversae fors 
cunctationis sqae scquelae sibimet ipsis sint 
imputandae. 

Ex Consilio Ces, Reg. Fori Nobilium. 

"Larnoviae die 17, Octobris 1844. 


z diktal⸗ Vorladung. (2) 

o mA C Dragiftrate der freien Hans 

delsſtadt Jaroslau werden nachbenannte militaͤr⸗ 

pflichtige unbefugt abweſende Individuen, deren 

Aufenthaltscrt unbekannt ift, Biemit zum zweiten 

Male aufgefordert, binnen 2 Monaten vem Tage 

der letzten Einſchaltung dieſer Vorladung in die 

Zeitungsblätter an gerechnet, bieramts zu erſchei⸗ 

nen, und ibre unbefugte Abwesenheit zu rechtfer⸗ 

tigen, widrigens gegen dieſelben nad) dem Aus⸗ 

wonberungé = Patente verfahren werden würde. 
Aus dem Stadtbezirke: 

Schmul Margules, 

Joseph Piotrowski, 

Jasio Lerowecki, 

Nicolaus Golda, 

Salomon Seiler, 

Meyer Pinceles, 

Abraham Funkelstein, 

Leibisch Feiner vel Rusiner, 

Joseph Sachsenhaus, 

Joseph Ruzuiakiewicz, 

Nachmann Nadler, 

Franz Wanderscheit, 

Jankel Grünfeld, 

Jossel Dottenberg, 

Jacob Baum, 

Isaak Fränkel, 

Carl Wolfsberg, 

Israel Bürger, 

Johann Kozłowski, 

Samucl Wohlstein , 

Horach Kister vel Gaszka 

Jankel Salpeter, ; 

Jacob Segalla, 

Lazar Glettner, 

Judas Schley, 

Lippe Kraushaar , 

Samuel Prilles , 

Ure Licht, 

Leib Fried, 

Ichel Schmalzbach, _ 

Israel Hornblüth, 

Jossel Pellenberg, 

Leib Friedmann vel Friedwald 

Falek Schoenheit, > 

Samuel Süssheim vel Schussheim, 

3.61 Weingarten, 

Mendel Hasser, 

Merıko Saxsenhaus, 

Jacob Juhr, 

Moses Baumfeld, 

Leib Nachilicht, 

Mayer Prilles, 

Mendel Mittler, 

Leib Satler, 

Israel Schoenheit 

Adolph Fischler, 
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Joseph Romainski, 
Anton Skorczyński, 
Constantin. Sułkowski. 
Aus der Krakauer Vorſtadt: 
Jacob Hirchenbaum 1 
Carl Dabroweli, 
Jacob Hilberg, 
Jacob Salpeter, 
Carl Feczyński, 
Friedrich Bambach, 
Leib Fiscliler, 
Jossel Pineles, 
Constantin Wierzbica, 
Jacob Pineles, 
Ludwig Bogusz, 
Michael Król recte Hradel, 
Chaim Funkelstein, 
Schaje Huber, 
fiersch Zucker. 
per Glemboker Vorſtadt: 
“u Woytek Drabik, R : 
Jacob Schreyer, 
Berl Nagelstcin, 
Abraham Koller, 
Onufri Melszyński , 
Cheim Stock, 
Mortko Litwin, 
Abraham Fischler, 
Michael Soreyko, 
Leib Stage), 
Benjamin Taubenhaus. 
Aus der Lezaysker Vorſtadt: 
Jacob Schwarz, 
Michael Wierzbieniec, 
Franz Albersdorf, 
Israel Brückner , 
Woytek Wolowicki, 
Mathias Cieślak , 
Carl Fleischmann, 
Jonas Fleischer, 
Johann Fleischmann , 
Jacob Czuslak, 
Wasil Muczek, 
Johann Dobosz, 
David Tallheim, 
Michal Rozlepiwo, 
Isaac Oreustein, 
Schmul Langsam, 
Moses Friedmann vel Friedwald. 
Vom Magiſtrote Jaroslau am 5. November 1844. 


(3636) Ediktal⸗Vorladung. (9) 
Nro, 8853. Bem Magiſtrate der freien San» 

delsſtadt Jaroslau werden nachbenannte militär⸗ 

pflichtige unbefugt abweſende Individuen, deren 

Aufenthaltsort unbekannt it, hiemit aufgefordert, 

binnen 2 Wonsten vom Tage der Einſchaltung 

dieſer Vorladung in die Zeitungsblätter gerechnet, 

95 
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bieramts zu erſcheinen, und ihre Abweſenheit zu 
rechtfertigen, widrigens dieſelben als Rekrutirungs⸗ 
flüchtlinge nach den beſtebenden h. Vorſchriften 
behandelt werden würden. 

Aus dem Stadtbezirke: 
Simehe Süssmanu, 
Leib Kaminker, 
Salomon Schulz, 
Joseph Helfer, 

Lazar Fried, 
Mendel Fried, 
Leib Rarhhaus, 
Abraham Thieberg, 
Michael Bielecki, 
Samuel Strassberg, 
Moses Amster, 
Chaim Kisensteio, 
Valentin Woczera, 
Jacob Rabo, 
Joseph Lamm, 
Jacob Gross, 
Abıaham Helfer, 
Mendel Metzgor, 
Abrakam Rauch, 
Gedalie Grünfeld , 
Feikol Schor, 
Aron Hraushaar, 
Wolf Fraisebaum, 
Jochim Schönheit, 
Hersch Böhmerwald, 
Mayer Reiter, 

Carl Hillmann, 

) Schaje Plusser, 
Schmul Datelbaum , 
Isracl Arzt, 

Chaim Hauch, 
Jossel Rohmer, 
Menasche A:rmbaus, 
Jonas Sp'egel, 
Isaac Amater , 

Berl Böhmerwald, 
Boroch Ackermann, 
Marcus Böhmerwald , 
Samuel Lamm, 
Jossel Hirschmann, 
Chaim Pastor, 
Israel Friedwald, 
Johann Gorył, 
David Koller, 
Mendel Marilles, 
David Einschlag. 
Jacob Tollheim, 
Jossel Margulos, 
Salomon Flusswasser, 
Jan Wanczycki, 
Isaac Amster, 
Mendel Nadel, 
Gerson Holzer, 


= 


Abel Mählstein , 
Elias Steiner | 
August Krause, 
Beri Landau, 
Schinul Funkelstein, 
Wolf Brandeis, 
Hersch Atlas, 
Abraham Schächter, 
Josel Weissbäcker A 
Leib Helfer, 

Anton Dobrzański. 

Aus der Krakauer Vorfadt: 
Michael Czak, 
Mendel Dalheim, 
Boiuch Liepler, 
Nicolaus Bogusz, 
Johann Olszanski, 
Albert Lochmayer , 
Woytek Szezepanowski 
Schmul Fast, 
Joseph Zucker, 
Franz Steigbiegel , 
Joseph Motyka, 
Mathias Wander, 
Jacob Schneck , 
Joseph Borucki, 
Jan Cichowsli, 
Abraham Ehrenkron, 
Adam Sernicki, 
Mickael Bielecki, 
Franz Szydlowski, 
Ludwig Borucki, 
Abraham Syruss, 
Andreas Szydełko , 
Anton Borowski, 
Schabse Salpeter, 
Ignaz Martyni, 
Jon Woytal, 
Michael Nowak , 
Woytek Piezyński, 
Carl Wenger. 

aus der Głembokor Vorſtadt: 
Sobek Drabik, 

Michael Jurkiewicz , 
Joseph Harbath , 
Lazar Schröter, 
Thomas Widacki, 
Ignaz Nawratil, 
Andreas Horupezynski, 
Eduard Nawrati], 
Franz Harbath, 
Anton Jermin , 
Walentin Hucay, 
Alexander Baranowski, 
Mayer Winkler, 
Gaspar Hopko, 

Anton Sawa, 

Johann Jermin. 


Mus bet Leiaysker Worſtadt: 
Aloys HRisiler, 
Wolf Gallota, 
Tomek Turko, 
Joseph Mandel, 
Johann Fleischmann, 
Casimir Zahradnik, 
Thomas Nnszkiewicz , 
Mayer Dollmsnn, 
Jacob Jazowiez, 
Aron Gallota, 
Mathies Pankiewicz, 
Johann Bazylewicz, 
Nikita Fedorowicz, 
Chrystoph Ołowiecki , 
Andreas Kochan, 
Michael Pankiewicz, 
E Martynow, 
Stephan Kalinowski, 
Jan Brzeziński, 
Paul Lewicki, 
Joseph Szczepaniak, 
Ichel Adolph, 
Jacob Wala, 
Nicolans Buda, 
"Anton Pruchnicki 
Vom Magiſtrate Jaroslau den 5. November 1844, 


(3640) Edictum. (3) 

Nro. 39579. Caesareo-Hegium in Regnis Ga- 
liciae et Lodomerine Judicium Provinciale No- 
bilium Leopoliense Idae Hern medio praesentis 
Edicti notum reddit : per Fiscam reg. nomine 
Summi Acrarii contra aupra citatam ot alios 
in objecto justiflcandae praenotationis Summa- 
rum 283 fl. 453/4 xr. M. C, et 1000 fl. 73/4 
xr, V. V. pro concedenda prima sex menilum 
dilatiene — su b praes. 28, Octobris 1844. ad 
Nrum. 82570. huic Judicio libellum exhibitum, 
Judiciique opem im ploratam esse. — Gb com- 
moralionem supra cilatee Idae Hern loco igno- 
to indicatsm cjus perieuło et impondio judi- 
cialis Advocatus Dominus Weig)e cum substi- 
tutione Dni Adti Men'tes qua Curator constitui- 
iur quocum juxta praescriptam pro Galicia in Co- 
dice judiciario normam pertractandum est. Prac- 
sens Kdictum itaque admonet ad we intra 90 
dies sub rigore assensus declarandumet destina- 
to sibi patrono documenta ct allegationes traden- 
dum. aut sibi aliam Adrocatam in patronum eli- 
Rendum et Judicio nomipandum, ac ea legi con- 
formiter facienda, quae defensioni eausae pro- 
ficua esse videntur; gi bant et eausa neglecta 
fuerit, damuum indo enstum propriae culpae 
imputandum erit. 


Ex Conailio C. H. Fori Nobilium. 
Leopoli die 29. Octobris 1844. 
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(3624) Edictum. (3; 

Nro. 28527. Per Cacsarco-Regium Galiciae 
et Lodomeriae Forum Nobilium Leopoliense 
Dose Syivestrae de Domaszewskie Siedlccka 
de domicilio ignotae aut illa nefors demortua 
ejus haeredibus de nomine et domicilio igno- 
tis, medio praesentis Edicti notum redditur: 
ad petitum Deeg Theresise Marynowska do 
praes. 14. Septembris 1844 ad Nr. 28527 mo- 
dio resolutionis ddto 29. Octobris 1844 ad Nr. 
28527 iidem ordinatum esse, ut praenotatio- 
nem juris hypothecae medietatis Summae 5232 
ilpol. 8 gr. resoluto hujus Fori „dio 3. Aug. 
1818 ad Nr. 14029 concessam et in statu pas- 
sivo Summarum 1800 Aur. et 500 Aur. super 
bonis Zdarzec Dom. d pag. 147 n 14 on. pro 
re Vicioriae et Franciscae, Wislockie haeren- 
tium, libr. Instr. 132 pag. 414 n, 3 on. effec- 
tuatam, justilicatam esse aut in justilicatione 
pendere, inira 90 dies doceant, quo socos 
frustra lapse hocce termino praefata praenota- 
tio delebitur. H 

Cum autem hic Judicii domicilium eorum 
ignotum sit — ideo Advocatus Dominus Dunie- 
cki, cum substitutione Domini Advocati Tarna- 
wiecki ipsorum periculo et impendio pro Cu- 
ratore constituitur, eidemque superius memo- 
rata resolutio intimatur, de «ua resolutione 
supra citata Edictum isthoc notitiam dat. 

Ex Consilio C. R. Fori Nobilium 
Leopoli die 29. Octobris 1844. 


(3648) € b i FP t. (1) 

Mro. 12202, Vom Bukowiner f. f. Stadt- 
und Landrechte wird biemit allgemein bekannt 
gegeben, es werde über neuerliches Einſchreiten 
der Ferdinand Baczkoiffyen Erben, in Folge h. 
Appellations⸗Verordnung vom sten Auguft 1544 
8. 13959, zur Hereinbringung der / durch die Fer- 
dinand Baczkoiſchen Erben wider die Constautin 
v. Wolezinskiſche Malfa erfiegten Forderung von 
20174 fl. 23 kr. C. M., ein neuerlicher Lizita⸗ 
tionstermin, wegen Veräußerung des, den Constaa- 
stantia Wolezinskiſchen Erben gehörigen Gutes 
Zwiniacze mit Hostrezówha, auf den 20ten Der 
zember 1644 Früß o Ubr feſtgeſetzt, an welchem 
Termine das benannte Landgut bey biefera Stadt⸗ 
und Landrechte unter nachgehenden Bedingungen 
wird veräußert werden: 

1) Ale Ausrufsprelt wird der gerichtlich erboe 
bene Schätzungswerth von 65376 fl. 50 kr. ©. M. 
angenommen, das Gut jedoch an dem obigen 
Termine um was immer für einen Preis auch 
unter dem Schätzungswerthe veräußert werden. 

2) Jeder Kaufluftige ift verbunden ein Vadium 
pr. 3000 fl. C. M. zu Handen der Lizitations⸗ 
Kommiſſion zu erlegen, welches den Meiſtbiethen⸗ 
den feiner Zeit in den Kaufſchilling eingerechnet, 


und ben übrigen Kaufluſtigen nach der Tizitation 
zurückgeſtellt werden wird. i 

3) Der Meiſtbiethende ift gehalten, die auf dem 
Gute haftenden Schulden, in ſoweit der zu Bies 
thende Preis (id erſtrecken wird, zu übernehmen, 
wenn die Glaͤubiger ihr Geld vor der allen⸗ 
falls vorgeſchehenen Aufkuͤndigung nicht annehmen 
wollten. 

4) Der Meiſtbitthende ift ferner verbunden, 
den ganzen, oder den, nach Uibernabme der inta» 
bulirten Laſlen erübrigenden Kaufſchilling, binnen 
30 Tagen vom Tage der ipm zugeſtellten Gab» 
lungstabelle und Inhalt derſelben zu berichtigen, 
und an das Bierctige Depoſltenamt zu erlegen. 

5) Es wird dem Meiſtbiethenden jedoch frey⸗ 
geſtellt, binnen 3 Monaten nach Annahme des 
Lizitationsaktes zu Gericht ein Drittel des ganzen 
Kaufſchillings mit Einrechnung des Vadiums an⸗ 
ber zu erlegen, in welchem Falle ibm das er⸗ 
kaufte Gut in den pfyfifhen Belg übergeben 
werden wird, er wird aber verpflichtet, von dem 
ei des Kaufſchillings die 50100 Zinſen zu ente 
richten. 

6) Hat aber der Meiſtbiethende alle obigen 
Bedingniße erfüllt, dann wird ihm das Eigen⸗ 
thumsdekret ausgefertiget, Die ſämmtlichen Laſten 
extabulirt, und auf den Kaufſchilling Übertragen 
werden. " 

7) Würde der Erfteher dieje Bedingniße nicht 
erfüllen, fo wird auf feine Gefahr und Kosten 
die Rellzitation des Gurt in einem einzigen 
Termine eingeleite: werden, mit dem Beyſatze, 
daß für dieſen Fall das erlegte Vadium für die 
Glaͤubiger als verfallen angeſehen werden wurde. 

8) Die Grundlaſten hat der Käufer ohne Ein⸗ 
rechnung des Kaufpreiſes zu übernehmen. 

9) Uibrigens wird ben intabulirten Gläubigern 
noch freygeſtellt, vor Anfang der Lizitation zu er⸗ 
klaren, od fie das obige belaſtete Out um den 
gerichtlichen Schätzungswerth übernehmen wollen. 

10) Endlich wird den Kaufluſtigen bedeutet, 
daß De den Schätzungsakt und Inventarium be? 
Gutes ſammt Tabularextract in der Hierortigen 
Regiſtratur einſehen, auch in der Landtafel von 
der Beſchaffenbeit des Gutes felbft Einſicht nef» 
men können. 

Aus dem Rathe des k. k. Bukowiner 
Stadt⸗ und Landrechts. 
Czernowitz den 11ten September 1844. 


(3047) Edikt. (1) 
Neo. 11877. Von bem Bukowiner k, k. Stadt⸗ 
und Landrechte wird Uber die Klage des Jeromias 


Baltinestier, wider Basil, Corstantin und Nico-- 


„laus v Wasilko, puncto 400 Zentner Eiſen / wor⸗ 
über die Verhandlungstagſatzung auf den 17ten 
Dezember 1844 Grub 9 Uhr biergerichis unter 
Strenge des A. 25. der G. O, anberaumt wird, 
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für die unbekannten Erben det Basil Wasilko 
Hr. Rechtsvertreter Camil zum Curator ad actum 
beſtellt, und es ergeht biemit an diefe unbekann⸗ 
ten Erben die Erinnerung, bep dieſer Tagfahrt 
entweder perſönlich oder durch einen Bevollmäch⸗ 
tigten Vertreter zu erſcheinen oder aber dem zu 
ihrer Vertrettung gerichtlich beſtellten Curator 
ad actum Hr. Rechtsvertretler Camil, ihre Be 
peife mitzutheilen r widrigens biefelben die Mach⸗ 
tpeile dieſer unterlaſſenen Vorſicht ſich zuzuſchrei⸗ 
ben haben werden. 

Aus bem Rathe des k. e. Bukowiner Stadta 

und Landrechts. 
Czernowitz den 1ten October 1844. 


(3682) E d i © tu m. A) 

Nro. 2651. Magistratus Reg. ac Lib. Civitatis 
Przemyśl, absentibus et de domisilio ignotis Jo- 
sepho et Brandlae aul Conjugibus ejusque 
haeredibus de nomine tt loco commorationia 
ignotis, medio praesens Edict notum reddit: 
contra eosdem ex parle successorum Michaélia 
ot Helenae Zywucleie Conjugum puncto exta- 
bulationis contractuum loc. cond ddto 22. Au- 
gusti 1814 ct 22. Decembris 1816, in statu pas- 
sivo realitatis aüb Nro. 10. Premisliae sitae, 
pos. 3 et 5 irtabulatorum, huic Judicio libel- 
lum exhibitum. Judiciique opem imploratam 
ease. — Ob commoralionem vero conventorum 
ignotam, periculo et impendio eorundem Dnus 
Joannes Mikocki qua Curator conatituitar, qua- 
cum juxta praescriptam pio Galicia in Codice 
ludiciario normam pertractandum est. — Prac- 
sena Edictum itaque admonet ad in termino 
pro die 13. Januarii 1845, ad contradictorium 
praefixo, hie Judicii eo certius comparendum 
et destinato sibi Patrono docamenia et allega- 
tiones tradendum aut sibi alium Patronum eli- 
gendum, et Judicio nomiuandum, ac ca legi 
conformiter facienda, quo defensioni causae 
proficua ease videptur; Hi fiant, et causa neg- 
lecta fucrit, damnum inde enatum propriae 
culpae imputandam erit. 

Ex Consilio reg. Magistratus. 

Premialiae die 19. Octobris 1844. 

— g — — mc 


(3650) Edikt. (1) 
Nro. 14004. Von dem Bufuminer k. k. Stadt⸗ 
und Landeechte wird mittelſt gegenwärtigen Edikts 
kundgemacht, daß Smaranda Janosz wider Ignatz 
Negrusz, eine Klage unterm 30. September d. J. 
8. 14004, wegen Extabulirung des Pachtrechtes 
vom Gutsantbeile Czinkeu, hiergerichts überreicht 
babe. Da der Aufenthelt bes Geklagten unbekannt 
ift, fo wurde zur Wahrung der Rechte desfeiben 
in der Perſon des Rechtsvertreters Zagórski ein 
Kurator beſtellt, dieſem die Klage zugefertiget, 
und zur mündlichen Verhandlung der Streitſache 


bie Sagfabrt auf den 20ten Jänner 1845 Früh 9 
Uhr ms der Strenge des 9. 25. G. O. feſige⸗ 
ſetzt. Ignatz Negrusz hat daher bei dieſer Sage 
fabrt entweder perſönlich zu erſche nen, oder dem 
beſlellten S chwalter feine Be$elfe an die Hand 
zu geben, oder aber einen andern Sachwalter zu 
ernennen und dieſen dem Gerichte namhaft zu 
machen. 

Aus dem Rathe des Bukowiner k. k. Stadt 

und Landrechts. 
Czernowitz den 17. Oktober 1844. 
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z (4 
` gite. 13026. Von bem Bukowiner k. k. "dn 


und Landrechte wird dekan gt gemacht, daß über Ans” 


ſuchen des Laibuka Barber zur Herembrin zun 
der Forderung von 1240 fl. C. M. ſammt 51100 
Zinſen vom 15. Ma: 1843, der Conventional 
Strafe von 50 R. C. M tann der Exekuzions⸗ 
Foften, die exekutive Geilhietbu g der, dem Johann 
v. Janosch gehörigen 3113 2tel Theile der zu Czer- 
nowitz sub Nro. top. 305 gelegenen Realität bes 
willigt, und daß diefe am gien Dezember 1844 
und 16ten Jänner 1845 jedesmal Früh 9 uhr pier. 
gerichts unter nachſtehenden Bedingniſſen abgehal⸗ 
ten werden wird: N 

1) Bum Außsruftpreiſe wird der gerichtlich erho⸗ 
bene Schägungswerth dieſer Realitatenantheile mit 
5748 fl. 33 22,32 fr. C. M. angenommen. 

2) Jeder Kaufluftige iſt verpflicheet 100100 des 
Aub rufspreiſes ala Angeld zu Handen der Lizita⸗ 
zions⸗Kommiſſion im Baaren zu erlegen, weiches 
Vadium dem Meiſtbiethenden in die erſte Kauf⸗ 
ſchillingsbälfte eingerechnet, den übrigen Linitan⸗ 
ten aber nach der Lizitazion rückgeſtellt werden wird. 

3) Der Beftbietþer ift. verpflichtet binnen 14 
Tagen nach der ihm zugeſtellten Zablunggtabelle, 
und nach Inhalt derſelben, den Kaufſchilling zu 
berichtigen; jedoch Echt ihm rei, ſogleich, nach⸗ 
bem der Llzitazionsakt beſtättigt ſeyn wird, eine 
Kaufſchillingshalfte ad Depositum zu komportirea, 
wornach ipm gegen Zahlung 57100 Zinfen von der 
anderen Kaufſchillingshälfte, der ppyfſſche Berg der 
erkaufen Realität übergeben werden wird. 

4) Sollte fid aber ein oder der andere Gläu⸗ 
biger weigern, die Zahlung vor dem geſetzlichen 
oder bedungenen Auffündigungstermine anzuneb- 
men, fo if der Erſteher verbunden, diefe Laſten 
nach Maßgabe des angebothenen Kaufſchillings zu 
Ubernehmen. e 

5) Sollten die zu veräußernden Realitätenan⸗ 
theile im erſten oder zweiten Eizitazions⸗Termine 
nicht wenigſtens um den Ausrufspreis an Mann 
gebracht werden konnen, fo werden die intabulirten 
“Dläusiger am arten Jänner 1845 Früh 9 upe 
biergerichts zur Feſtſtellung ecleichternder Beding⸗ 
niſſe, und zur Erklärung pinſichtlich der Uiber⸗ 
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nahme der Realität um den S Agungswertp unter 
der geſetzlichen Strenge, zu erſcheinen Haben. 

8) Sobald der Beſtbiether den Kaufſchilling 
erlegt, oder ſich ausgewieſen haben wird, daß bie 
intabulirten Gläubiger ihre Forderungen bei ibm 
belaſſen wollen, fo wird ihm das Eigenthums⸗ 
dekret über die erfaufte Realität ertbeilt, die auf 
den Realitätenantheiien haftenden Lanen, extabu⸗ 
lirt, und auf den erlegten Kaufſchilling übertra⸗ 
gen werden. 4 

7) Sollte er Hingegen den gegenwärtigen Lia 
jitajions - Bedingungen in was immer fúr einem 
Punkte nicht genau nachkommen, fo wird die 
Realität auf ſeine Gefahr und Koſten in einem 
einzigen Lizitazions » Sermine um was immer 
fuͤr einen Preis veräußert werden. 

3) Hinſichtlich der, auf der Realitäten baf⸗ 
tenden Laſten, Steuern und ſonſtigen Abgaben, 
werden die Kaufluſtigen an das Czernowitzer Grund⸗ 
buch und die Stadtkaſſe gewieſen. 

Aus dem Rathe des k. k. Bukowiner 
Stadt⸗ und Landrechts. 
Clernowitz am 10. Oktober 1344. 


(5634) Kınrdmadıma. (1j 

Oeo. 60401. Zur Belebung der, bei dem Mas 
giſtrate in der Kreisſtadt Neu⸗Sandec erledigten 
Stelle eines Sekraters, womit der Gehalt ron 
Funfbundert Gulden Geng, Münze verbunden ift, 
wird Biemit der Kenkurs ousgeſchrieben. 

Bittwerber paben bis 25. Dezember 1344 igre 
gehörig belegten Geſuche Bei dem Neu- Sandecer 
ftagiflrate, und zwar, wenn Dr fon angeſtellt 
find, mittelſt ihrer vorgeſetzten Beherde, und wenn 
fle nicht in öffentlichen Dienſten ſtehen, mittelſt 
des Kreisamtes, in defen Bezirke fie wohnen, in, 
zureichen, und ſich über Folgendes auszuweiſen: 

a) über das Alter, Geburtsort, Stand und 
Religion, 

b) über die zurückgelegten Studien, 
ech über die Kenntniß der deutſchen, lateiniſchen 
unb polniſchen Sprache, i 

„d) über das untabelbafte, moraliſche Betragen, 
die Fabigkeiten, Verwendung, und die bisherige 
Dienſtleiſtung, und zwar ſo, daß darin keine Se» 
riode überfprungen wird, 

e) baben ſelbe anzugeben - ob und in welchem 
Grade fie mit den übrigen Beamten des Neu. Gan» 
decer Magiſtrats verwandt oder verfchwägert feien. 

a, Dom k. k. galtz. Landesgubernſum. 
Lemberg am z. Nopember 1844. 


5371) E dienam (d 
Nro..11785. Per nes 8 Regnia Gali- 
ciae at Lodo meriae Judicium provinciale Nobi- 
lium Taruorienaa D. Marciano Russocki, ejusvo 
haeredibus de nomius et domicilio ignotis, 
medio pracseniis Edicti hisce in: nuatur. quod 
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nimirum P. Álexius Morski ad Forum hocce 
adversus illos in causa puncto judicandi: quod 
positiones pro re partis conventae dom. 68. p. 
430. n. 12 et 13 on. hypothecatac, ex bonis La- 
toszyn et Szwidnica extabulandae sint, sub 

raes. 13. Octobris 1844 ad Numerum 11,785 
Hbellum porrexerit, judiciique opem, quoad 
id justitia exigit, impioraverit. 

Cum auteni; Forum hocce ob ignotum illorum 
habitationis locum, vel plane a Caes. Beg. Au- 
striacia torris absentiam illorum hie loci degen- 
tem Advocatum Dominum Witski eum substi- 
tatione Domini Advocati Ligęza periculo et im- 
pendio qua Curatorem constituerit, quocuin 
etiam lis contestata, in conformitate prae- 
scripti judiciarii Codicis agitabitur, atque eliam 
terrainabitur; ideo illi admonentur, ut pro die 
30. Januarii, 1845 h. 10. m. compareant, vel Cura- 
tori dato, si quae forte haberent, juris sui admini- 
cula teimpesuvo transmittant, vel deniquo alium 
quempiam mandatarium constituant, Foroque 
buic denominent, et pro ordine praescripto ca 
juris adhibeant media, quae ad sui defensionem 
maxime efficacia esse judicaverint, utpote, quod 
arcus adversao fors cunctationis suae sequelae 
sibimet ipsis sint imputandae. 

Ex Consilio C. R. Fori Nobilium. 

Tarnoviae dio 17. Octobris 1844. 


(3645) € b i £F t (4) 

Mro, 14008. Vom Bufowiner k. k. Stadt 
und Landrechte, wird mittelſt gegenwärtigen Edikts 
bekannt gegeben, dassSmarandsa v. Janosz wegen Exe 
tabulirung des Pachtrechtes von Czinkeu wider 
Joseph Lewicki unterm 30ten September d. J. 
Zahl 14006 die Klage biergerichts überreichte. 
Da der Aufenthalt des Geklagten unbekannt id, 
fo wurde behufs Wahrung der Rechte desſelben 
ein Kurator in der Perſon des Mechtöverereters 
Zagórski beſtellt, dieſem die Klage zugefertiget, 
und zur mündlichen Verhandlung der Streitſache 
bie Tagfahrt auf den 14ten Jänner 1845 früp 9 
Uhr unter Strenge des 6. 25. G. O. feſtgeſetzt. 
— Joseph Lewicki hat daher bei dieſer Tagfahrt 
entweder ſelbſt zu erſcheinen oder ſeine Behelfe 
dem beſtellten Kurator an die Hand zu geben, 
oder aber einen andern Sachwalter ſich zu beſtel⸗ 
len, und dieſen dem Gerichte namhaft zu machen. 

Aus dem Rathe des Bukowiner k. k. 
Stadt» und Landrechts. 

Gzernowig am 17. October 4844. 
(5641) Edictum. (i: 

Nro. 31385. Caesareo - Regium in Rognis Ga- 
licise et Lodomeriae Judicium Provinciale No- 
bilium Leopoliense D. Bernardo Skrzyszowski 
vel hocce nofors demortuo ejus haoredibus de 
nomine et domicilio ignotis, medio praesentis 
Edicti notum reddit: per D. Constantinum Hier- 


nicki contra supra citatos eon veutos puncto ex- 
tabulationis de sorte Kowalowa Summae 1910 
flp. 12 gr. Dom. 43. pag. 156. n. 7. on. hae- 
rentis, cum Consecutivis positionibus sub praes. 
45. Octobris 1844 ad Nrum. 31385. huie 
Judicio libellum exhibitum, Judieilque opem 
imploratam 65156. —. Oh commoratiosem supra 
citatorum cohventorum jn loeo ignoto indica- 
tam, eorum. periculo et impendio judłcialis Ad- 
vocatus Dominus Starzewski cum sabstitatione 
Dai Adrocati Menkes qua Curator constituitur, 
gom jaxia praescriptam pro Galicia in Ce- 
ice judieiario normam pertractandum est, — 
Praesens Edictum itaque admonet ad in termino 
pro die 14. Febr. 1845. h. 10. m, praefixo hie r. 
Fori Nobil. comparendum et destinato sibi patro- 
no documenta et allegationes tradendum, aut ai- 
bi alium Advocatura in patronum, eligendum et 
Judicio nominandum , ac ea legi conformiter 
facienda, qua? dełensioni causae profieua essa 
videniur; ni Haut, et causa neglecta fuerit, da- 
maum inde onatum propriae culpae imputan- 
dum erit. $. 
Ex Consilio C. R. Fori Nobilinm. 

Leopoli die 6. Novembris 1844. 


3619 Ediftals Vorladung. 4 

) wol der Hertichaft Popiełniki, . 
ſes, wird der unbefugt abwefende mitlärpflichtige 
Stefan Hiliak sub CNro. 51 auf Poptelsiki, ver» 
beirathet, zur Rückkehr binnen 3 Monaten aufge 
fordert, widrigens derſelbe alt Rekrutirungsflüche⸗ 
ling behandelt wird. 

Popielniki am aten November 1844. 


(5625) R d is t a m. (A: 

Nro. 27779. Per Caesareo - Regium Galiciae 
et Lodomeriae Forum Nobilium Leopoliense 
D. Calixto Valentino bin. Ppi. Poniński de do- 
micilio ignoto medio praesentis Edłoti notam 
redditur: ad petitum D. Stanislai Rychlicki de 
prae». 12. Maji 1844 ad Nrum. 14570 Tabulae 
r. medio resolutionis ddto. 1. Junii 1844 ad Nm. 
14570 demandatum etse, ut Stanislaum Rychli- 
cki pro proprietario Summae 16,000 fip. seu 
1970 fl. 17 xr. V. V. in statu passivo bonorum 
Probabin ut Libr. Dom. 72. pag. 231. n.31 on. 
et Dom eodem pag. 319. n. 40 on. adusque 
pro re Boguslai L. B. Dyko haerentis, in statu 
eorundem bonorum passivo intabnlet. 

Cum autem hic Judicii domicilium ejns 
ignotum sit, ideo Advocatus Dominus Tusta- 
nowski cum  substitutione Domini Advocati 
Weigle,. — ipsius pericalo ct „impendio pro 
Curatore constituitur, eidemque superius me- 
morata resolutio intimatur, de qua resolutione 
supracitata Edictum isthoe notitiam dat, 

Ex Cousilio C. R. Fori Nobilium. 

Leopoli die 11. Novembris 1844. 
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ziennik 


urzędowy. 


Lwów dnia 21. Listopada 1844. 
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Kreisſchreiben des k. k. galiziſchen Landesguberntums. 


Nro. 58632. i - 
re der Einlagsbogen gerichtli⸗ 

E k. f. allgemeine Hofkemmer kat mit De. 
cret vem 8. v. M. 3. 15979, im Einverſtänd⸗ 
nife mit der k. k. oberſten Juſtlyſtelle über eine 
geftefte Anfrage zu erklaren befunden, daß die 
Einlagsboͤgen der Urtheile, der gerichtlichen mer, 
ordnungen zur Einantwortung der Verlaſſenſcbaft 
und zur Uibergabe des Pupillar⸗ oder Curakel⸗ 
Vermögens, der Final⸗ Erledigungen Uber die 
Abſonderung der Allodielgüter von Fideicemmiß⸗, 
Subſtitutiens⸗ und £ebengütern, endlich der Bes 
willigungen zur Vertauſchung, Verwandlung ober 
Verſchuldung eines Fideicommiſſes, und zur Auf⸗ 
iófung des Fideicommiß bandes im Sinne der (6, 
35.) 36., 55. und 57. des Etämpel- unb Yar- 
Geſetzes keinem Stämpel unterliegen, und [cna 
der für die Urtbeiie und die erwähnten Verordaun⸗ 
gen geſetzlich vorgeſchriebene Stämpel, wenn dieſe 
Urtheile und Verordnungen auch aus mehreren 
Bögen beftehen, nur einmal zu rerwenden ift 


Welches in Folge beben Hofkammer » Decreteś 
vom 2ten v. M. Zahl 27338 — 2040 zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht wird. a 

Lemberg den 17. Oktober 1844. 


Ferdinand Erzherzog 


(3626) (2) 
O steplà na arkusze, do xozporządzeń sądo- 

wych dołączane. 

Wysoka c. k. powszechna Hamera nadworna, 
zniosłszy sie Z ©. k. najwyższym Trybunałem 
sądowym uznała za stosowne, na zrobione za- 
pytanie oświadczyć dekretem z dnia 8. p. m. 
do 1. 15979, Że arkusze do rozporzadzeń sądo- 
wych na przyznanie spuścizny -i na oddanie 
majątka pod opieką albo kuratelą zostajacego, 
do ostatecznych rezstrzygnień względem od- 
dzielenia dóbr. alodyjalnych wolnego zarzadu 
od dóbr fidcikomizowych ( dowiernoręcznych ), 
sabstytucyjnych i lennych, do pozwolenia na 
zamiane, przekształcenie, albo zadłużenie ma- 
jatku fideikomisowego i do pozwolenia na znie- 
sicnie zwiazku ſideikomisowego w myśl ($. 35, 
36, 55 i 57. Ustawy steplowej i taksowój ża- 
dnemu nie podpadaja steplowi, i Ze przeto 
przepisanego dla takich wyroków i wzmisuko- 
wanych rozporządzeń stepla tylka raz użyć po- 
trzeba, chociażby sie te wyroki i rozparządze- 
nia nawet z kilku akuszy składały. 

Co wakutek dekretu wysokićj Hamery nad- 
wornéj z dnia 2go p. m. do ]. 27338 — 2040 
do powszechnój wiadomości podaje się. 

Lwów dnia 1780 Października 1844. 


von Oeſterreich-Eſte, 


i Civil- un» Militär, General- Gouverneur. | 
Franz Freiberr Kr * Hochfelden, Gubernial⸗Präſtdent. 
Andreas Ettmaper Ritter von Adelsburg, Hofrath. 
Joſeph Ritter von Bobowski, Gubernialrach. 


Mro. 58045. 

Mit der Erläuterung des gppes 700 des allge: 
meinen bürgerlichen Geſetz Buches. 

Seine k. k. Majeftat haben mit allerhoͤchſter Ente 
ſchließung rom aten Mai 1841 nach dem Antrage 
der k. k. Heſkommiſſien in Juſtitz⸗Geſetzſachen im 
Einverſtändniße mit der k. k. oberſten Juftizſtelle 
folgende Erläuterung des gpbes 700 des allge 
meinen bürgerlichen Geſetzbuches allergnädigſt zu 
genebmigen geruhet: 

»Der $ypp 700 des allgemeinen blirg. Ge⸗ 
»fegbuches findet auf letztwillige Verfügungen Fei” 
ne Anwendung, wodurch der Erblaßer feiner 
»Gbegattin den Genuß der ganzen Erbſchaft,⸗ 


sober eines relativen Theiles derſelben oder 


»endlich eines Legats mit der Beſchrankung auf 
»die Dauer ihres Witwenſtandes zuwendet / und 


"og x 
Objaśnienie (fu 700 powszechnćj Ustawy cy- 
wilućj. 


Na wniosek c. k. Kommisyi nadwornćj w 
rzeczach sadowych, zrobiony w porozumieniu 
z najwyższym Trybunaiem sądowniczym , ra- 
czył Najjaśniejszy Pan nejwyzezg uchwała z d. 
4go Maja 1844 następujace objaśnienie (fu 700 
powszechnćj Ustawy cywilnéj najiashawiéj za- 
twierdzić : d 

säi 700 powssechnéj Ustawy cywilnej nie mo- 
sze być zastosowany do rozporządzeń óałatnićj 
swoli , któremi testator (spadkodawca) swojćj 
»małżonce użytek całego spadku / albo pewną 
stego? część, albo nakoniec legatu z ograni- 
»czeniem na czas jéj wdowiego stanu przezna- 
»Cz3, ani też do owych rozporzydzeń ostatnićj 


5 


„eben ſowenig auf diejenigen moburd er auf die 
„gleiche Art für eine dritte Peeſon bis zu dem 
»JZeitpunkte forgi, wo dieſelbe in den ehelichen 
Stand tritt. 

Dieſe allerböchſte Entſchließung wird piemit in 
Folge hohen Hofkanzleidekrets vom ten Septem⸗ 
ber l J. Zahl 28006 1871 zur allgemeinen Kennt⸗ 


niß gebracht. 
Lemberg am ıöten Oktober 18 11. 


Ferdinand Erzherzog vou Oeſterreich⸗ 
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2 D D 
»woli, któremi on w podobny sposób o trze- 
»cićj osobie ma starania az d; czaen, w któ- 
»rym ta Wicpuje w śluby małżeńskie. 


To najwyższe „Postanowienie 
niejszóm stosownie do dekretu wysokisj Kan- 
colaryi nadwernéj 2 d, 2. Września ı. r. do 
J. 28006-1871 do Powszschréj wiadomości, 

Lwów dnia 15 Pazdziernika 1844. 


Efe, 


podaje sie ni- 


Civil⸗ und Militar⸗General⸗Gouverneur. 
Franz Freyherr Krieg von Hochfelden, 
Gubernial⸗Präſtdent. 
Andreas Ettmayer Ritter AW 1 1 Hofrath. 


Nee, 66107. 

Staͤmpelbehandlung der Urkunden, mit denen ein 
Pfandrecht eingeräumt wird. 

Seine k. k. Mairftät haben mit allerböchſter 
Entſchließung vom 22ten Juli t. J. anzuordnen 
eruhet, daß in den Fällen, wo Urkunden, mit 
ba ein Pfandrecht eingeräumt wird, unter die 
Beſtimmungen des d. 7. des Stämpel⸗ und Zar, 
geſetzes fallen, der in der Urkunde angegebene, 
oder durch Beziehung ausgedruͤckte Geldbetrag, 
für den das Pfandrecht bedungen iſt, und nicht 
der Wert des Pfandes, als Richtſchnur für bie 
Höhe der A e zu dienen hat. 

Weiches i Folge Hopen Hofkammer⸗Dekrets 
vom 28ten v. M. Zahl 3117102328 zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht wird. 

Lemberg am 25 Oktober 1844. 


Franz Mitts, Zuderntalrath 
(3617) 2 
Postepawanie stęplowe z dokumentami, A 


których dozwala się prawo zestawu, 
Jego c. k, Mość raczył najwyžszém postano- 
wieaiem z dnia 22. Lipca r. b. rozporzadzic, 
Że w wypadkach, gdzio dokumenta, dozwaja- 
jece prawa zastawu, podpądają przepisom. 9.7. 
Ustawy stęplowo-takzowój, ilość pienieZna w do- 
kumensie wskazana , lub przez powołanie sie 
wyrażona, dla którój prawo zastawu zastrzeżo- 
no, a nie warłość zastawu służyć ma za pra- 
widło, jak wyroki sepel należy. P 


Co w skutek doltretu wysokiéj Kamery na- 
dwornej z dnia 28go z. m. za l. 311712328 
do powszechnéj wiadomości podaje się. 

Lwów dnia 25. Faździecnika 1844. 


Ferdinand Erzherzog von OeſterreichEſte. 
Eivils und Militaͤr⸗General⸗Gouver leur. 

Franz Freyherr Krieg von Hochfelden, Gubernial⸗Präſſdent. 
Andreas Etemader Mitter von Adelsburg, Hofrath. 


Nro 65041. 

Stämpelbehandlung der, in den Fallen des 6. 
85. des Stämpel⸗ und Taxgeſetzes geſchöpften 
Beiurtheile. 

Aus Anlaß einer vorgekommenen Anfrage pat 
die hoße allgemeine Hofkammer mit Decret vom 
Aten July 1841 3. 2210502479 entſchieden, daß 
die, in den Fällen des $. 35. des Staͤmpel⸗ und 
Taxgeſetzes geſchöpften Belursheile, dem, ín. Dies 
fem Paragraphe feſigeſezten mindern Stämpel 
unterliegen. 

Welches in Folge hohen Hofkammer ⸗Decrets 
vom 27. v. M. Z. 3494302647 zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Lemberg der 29ten Oktober 1841. 


Ferdinand Erzberzog 


Joſeph Ritter v. Bobowski, Guberntalrath. 
Mu dabis Se CT 


(3628) r 
O steplu na wyroki pod kondyeyja, wydane 
w przypadkach, wyszczególnionych w ffic 


35. Ustawy stęplowój i taksowéj, 

Na zrobione zapytanie postanowiła wysoka 
c. k. powszechna Hasiera nadworna dekretem 
z dnia 4go Lipca 1841, do 1, 22105]2470, że 
wyroki pod kondycyją , wydane w przypadkach, 
wyszczegdłnionych w ffe 35, Ustawy steplowej 
i taksowćj, podpadają niZezamn w tymże para- 
grafie ustanowionemu stanfowi. ` 

Co się niniejszém w skntek dekretu wysokiój 
Kamery nadworB6j z dnia 27g0 t. m. do liczby 
3404812647 do powszechnój wiadomości podaje. 

Lwów dnia 29go Października 1844. 
don Oeſterreich⸗Eſte, 


Civil⸗ und Militaͤr⸗General⸗ Gouverneur. 
Franz Freyberr Krieg von Hochfelden ı Gubernial⸗Präſldent. 
Andreas Ettmaner Ritter son Adelsburg, Hofrath. 
Joſeph Ritter v. Bohomsfi, Gubernialratb. 


Konkurs⸗Verlautbarung. (1) 
Bey RE cd ie? Verwal⸗ 
fg in Trieſt, ift. eine Akzeſſiſtenſtelle mit dem 
Fu von p^ und 50 fl. Quartiergeid ges 
gen Erlag der Kaution im Beſoldungs⸗ Betrage 
n. 4 
u ER te um diefe Stelle, haben die 
gebörig dokumentirten Geſuche unter Nachwei⸗ 
fung der Studien, der Poſt⸗Manipulationstennt⸗ 
niße, der deutſchen und italitniſchen Sprache, und 
der bisber geleiſteten Dienſte, im Wege dir rer, 


(3655) 


Nee, 5727. 


(3659) Konkurs⸗Ausſchreibung. (1) 

Niro. 1518. Präs, Bei dem k. k. Tabak⸗ und 
Stämpel ⸗Verſchleiß⸗ Magazin in Lemberg, if 
die Stelle eines Offiials mit bem Gehalte jäpr- 
licher Fünfbundert Gulden in Erledigung ge⸗ 
kommen. 

Diejenigen, welche dieſen Dienſtpoſten zu ers 
tongen wünfgen, haben ihre, mit der Nachwei⸗ 
ung über die zurückgelegten Studien, tiber die 
Kenntniß der deutſchen und polniſchen oder einer 
anderen ſlaviſchen Sprache, und Über ihre bispe- 
rige Dienſtleiſtung verſehenen Geſuche, bis zum 
46, Dezember 1844, im vorgeſchriebenen Dienſt⸗ 


(5665) Konkurs⸗Verlautbarung. (1) 

Mro. 5773. Bey der k. k. Oberpoſtoerwaltung 
in Prag, find drey Oberpoſtamts⸗Akzeſſiſtenſtellen 
mit dem jährlichen Gebalte von 350 fl. und im 
Falle der graduellen Vorrückung die drey letzten 
Akzeſſiſtenſtellen mit dem Gehalte jährlicher 300 
fl. C. M. gegen Erlag der Caution im Beſol⸗ 
dungsbetrage zu beſetzen. 

Die Beamten um diefe Dienſtesſtellen, haben 
ihre gehörig documentirten Geſuche unter Mach⸗ 
weiſung der zurückgelegten Studien, der Sprach⸗ 
und Poſtmanipulationz⸗Kenntniße, dann die be- 


(3663) Lizitations⸗Ankuͤndigung. (1) 


Nro. 17829. Am 29. November 4844 um 10 
tjr Vormittag wird in der Laucutor Magiſtrats⸗ 
Kanzley eine neuerliche Etzitation zur Verpach⸗ 
tung nachſtebender dort ſtädtiſcher Gefälle auf 3 
Jahre, das iſt: vom iten Nepember 4844 bis 
Ende Oktober 1847 abgehalten werden, u. z.: 

a) des Markt: und Standgeldergefalls mit dem 

jährlichen Pachtſchilling von 480 fl. Gong, 
Münze, und 


(3505) Konkursausſchreibung. (3) 
Pro. 13014. Zur Belegung der dei bem Lem⸗ 
berger Kreisamte erledigten, mit einem Gebalte 
von 950 ff. verbundenen Kreiskanzelliſtenſte , wird 
der Konkurs bis otn Dezember d. S. Biemit 
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geſeszten Behörde längſtens bis aten Dezember 
i J. bey der k. k. Ober- Vef- Verwaltung in 
Trieſt einzubringen, und Dafep anzugeben, ob 
und mit welchen Beamten bey der gedachten 
Ober⸗Poſt⸗Verwaltung fie etwa und in welchem 
Grade verwandt oder rerſchwägert find. 

Was zufolge Oberſte Hofpoſt⸗Verwaltungs⸗De⸗ 
kretes ddio 1. f. M. Zahl 18556 — 2537 hiemit 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

K. K. galiz. Oberpoſi⸗Verwaltung. 

Lemberg am 16ten November 4844, 


Wege, bey der k. k. Kammeral⸗Bezirks⸗Verwal⸗ 
tung in Lemberg einzubringen, darin zugleich 
anzugeben, ob, und in welchem Grade fie mit 
einem Beamten des Verſchleiß⸗Magazins oder der 
Lemberger Bezirks ⸗ Verwaltung verwandt, oder 
verſchwagert find, endlich auch fih glaubwürdig 
auszuwriſen, daß fie, im Falle es gefordert mete 
den folte, im Stande find, die Kauz ion im ein 
zäbrigen Gehaltsbetrage vor dem Dienſtantritte 
auf die vorgeſchriebene Art zu Titten, 

Von der k. k. galiziſchen vereinten Kameral⸗ 

Gefaͤllen⸗Verwaltung. 
Lemberg am 20ten October 1844, 


reits gefeifteten Dienſte, längſtens bis zoten No- 
vember [ J. im vorgeſchriekenen Wege bey der 
Oberpoſt⸗Verwaltung in Prag einzubeingen, und 
derin anzugeben, ob und in welchen Grade, dann 
mit welchen Beamten der Prager Oberpoſt⸗Ver⸗ 
waltung fle verwand oder verſchwägert feyen. 
Was biemit zu Folge Oberſt⸗Kofpoſt⸗Verwal⸗ 
tungs ⸗Decretes ddto 20ten. Oktober 1844 Zabl 
15234 — 2494 zur allgemeinen Kenntniß gebracht 


wird. 
Von der k. k. galiz. Ober Poſtderwaltung. 
Lemberg am I6ten Norember 1844, 


b) des Maaß⸗ und Waaggefälls mit dem 
lichen Pachtſchilling von 150 fl. C. M. 
Hier: und während der Lizitation werden auch 
ſchriftliche Offerten, fo wie nöthigenfalls Anbothe 
auch unter bem Fiskalpreiſe angenommen werden. 
Pachtluſtige werden aufgefordert, an dem obi⸗ 
gen Termine in der Laucuter Magiſtratskanzley 
zu erſcheinen, und fih mit den nöthigen Dadien 
für das erſtere Gefäll mit 48 fl. und für das 
Letztere mit 45 fl. C. M. zu verſehen. 
Rzeszow den ı5ten November 1844. 


jahr⸗ 


ausgeſchrieben. — Bittſteller Haben ibre mit dem 

Taufſcheine, den Schul⸗ und Moralltätszeugniſ⸗ 

fen verſehenen Geluwe dieſem Kreisamte zu über» 

reichen. 
Lemberg am Sten November 1834 


3 * 


— 3776 


(3655) 9iitijiendeIn?nnbignna. (2) 

Mro. 12616, Am 25ten November I. J. unb 
in den nächſtfolgenden Tagen wird im Kommiſ⸗ 
fionślofale des lemberger k. Kreisamtes während 
den gewöhalichen Amtsſtunden die öffentliche Der» 
fteigerung der bei den hieſigen Aexarial⸗ und 
Fondsgebäuden für die Zeit vom 1ten Jänner dis 
febten Dezember 1845 vorkommenden, den Be- 
trag von 100 fl. C. M. nicht überſteigenden 
Handwerksarbeiten, und ſonſtigen Beiſchaffungen 
abgehalten werden. p 

Das vor der Verſteigerung baar zu erlegende 
Wadium beträgt: 


(3581; Ediktal⸗ Vorladung. (2) 


Nro. 401. Von Seite det fenffripylongobrigs 
keit werden nachſtehende militärpflichtige Indivoi⸗ 
duen, als 
Hryc Jakimow v. Kasprow aus Psary HN. 24, 
Andruch Wasylkow au$geb. Cap. — — 


(3587) Konkurs⸗Nusſchreibung. (3) 

Neo. 5701. Praes. Im Bereiche der galiziſchen 
vereinten Kammeral⸗Gefällen⸗Verwaltung iſt eine 
proviſoriſche Amtsſchreibersſtelle bei einer Filial- 
Sammlungskaſſe mit dem Gehalte jährlicher 350 
fl. zu beſetzen. 

Diejenigen, welche fi um dieſe Dienſtſtelle bes 
werben, Haben ihre mit der Nachweiſung über bie 
zurückgelegten Sudien, über die abgelegte Prüs 
fung aus der Staats⸗Rechnungswiſſenſchaſt, über 
die erworbene Gefalls⸗ und Rechnungskenneniſſe, 


(3630) Konkurs. (2) 

Nre. 32502. Bei bem k. k. Papier⸗Stempel⸗ 
amte in Lemberg ift die Stelle eines Signatort 
mit dem Gebalte jäbrlicher Vierbundert Gulden 
C. M. in Erledigung gekommen 

Bewerber um dieſen Dienſtpoſten haben ihre 
mit der Nachweiſung über die Studien, Kennt⸗ 
niß der deutſchen und polniſchen, oder einer an⸗ 
dern flapifchen Sprache, die bisper geleisteten 
Dienſte, ihre tadelfreie Moralität, und feſte kör⸗ 
perliche Beſchaffenheit verſehenen Grſuche in weis 


(3490 Kundmachung (8) 

Neo, 26205. Vom Magiſtrate der k. Haupt⸗ 
Stadt Lemberg, wird Hiemit kund gemacht, daß 
am 27ten Auguſt l. J. um 11 Uhr Vormittags 
ein unbekannter Menſch bey dem St. Anna Fried⸗ 
hofe plötzlich geſtorben iſt. 

Derſelbe war gegen 45 Jahre alt, bey 5 Schuh 
6 Zoll lang, vom ſtarken unterſetzten Koͤrperbaue, 
batte fichtdraune Haare, bofe Stirn, blaue Au⸗ 
gen, rothen Schnurbart, mäßigen Mund und 
langlicheś Geſicht, deffen Kleidung beſtand aus 


4) Für die Maurerarbeit 80 fl. 


2) » » Zimmermannsarbeit 80 fl. 
3) » » Ciſchlerarbeit 30 fi. 

4) » » Sechloſſerardeit 60 fl. 

5) » »» Anſtreicherarbeit 50 fl. 

6) » Glaſerarbeit 80 ff. 

7) » » Klämpfnerarbeit 40 fl. 
8) » » Hafnexrarbeit 40 fl. 

9) » » Fapezier 30 fi. 

10) » Binderarbeit 20 fl. 


d » ES , 5 
‚Die Lizitazionsbedingniſſe werden vor bem Bes 
ginen der Verſteigerung bekannt gemacht werden. 
Lemberg den 12ten November 1844. 


Joseph Kuniński cus Pomunienta H. 16 
Marcus Willig, Sub, aus BER am 126, 
rorgeladen, binnen ſechs Wochen hieramts zu ers 
ſcheinen, anſonſten dieſe als Rekrutirungftüͤchtlinge 
bebandelt werden. 

Konſkripzlonsobrigkeit Psary am Esten Sep⸗ 
tember 1844. 


die bisher geleiſteten Dienfte, ipce Moralität, und 
Uber die Kenntniß der polniſchen, oder einer ai» 
dern flaviſchen Sprache belegten Geſuche im vor» 
geſchriebenen Dienſtwege bis 15ten Dezember 1844 
bei der k. k. galiſchen Kammeral ⸗Gefällen⸗Ver⸗ 
waltung einzubringen, und darin anzugeben, ob 
und in welchem Grade ſie mit einem Beamten 


der hierländigen Kammtral Bezirks⸗Verwaltungen 
oder audübenten Aemter verwandt oder verſchwä⸗ 
gert ſind. 

Lemberg am 29ten Oktober 1844, 


chen auch zu bemerken iſt, ob in einem, und in 
welchem Grade der Bittſteſler mit einem Beamten 
der Stempelſignatur, oder der vereinten Kamme⸗ 
ral⸗Gefällen Verwaltung in Lemberg verwandt 
oder verſchwägert ift, im vorgeſchiebenen Dienſt⸗ 
wege bis taten Dezember 1844 plerorts einzu- 
zubringen. . 
Von der k. k. vereinten galiziſchen Kammeral⸗ 
Gefallen e Verwaltung. 


Lemberg am aten November 4844. 


einem weißen Leinwandſpenzer, einer alten grün⸗ 
tuchenen Weſte mit meßingenen Knöpfen, einem 
weißen leinwandenen Hemde, ſchwarzen Tuchho⸗ 
fen, ordinären Stiefeln, rofipaarenen ſchwarzen 
Kravatel und einer grüntuchenen Duże mit toe 
then Saum. LG" 

Derjenige, der über bie Verhaͤltniße diefes Ver⸗ 
ſtordenen näheren Aufſchluß zu geben im Stande 
wäre, bat bierüber bey dieſem Magiſtrate die Une 
zeige zu erſtatten. 

Lemberg am sten Oktober 1844. 


€ izitazions⸗Ankündigung (3) 
er ES 35 Folge hohen Gubernia. Ders 
ordnung vom 13. Marz l. J. 3. 6666 wird die 
Beiſchaffung der für die neue Kirche mach Osielec 
genehmigten Apparamente unb Einritztungsſtücke 
als: Altar⸗Seuchter, Kelche Monftranze, Hohe 
und Senenaltaͤre fammt Altarblättern, Orgel, 
Kanzel, Meßgewönder, Alben, Rochetten u. f. w. 
im Wege E durch ben Mindeſt⸗ 
n erfolgen. 

for der Fletalpreis für die Appa⸗ 
ramente betragt 


„ 889 fl. 38 kr. 
Der Fis alpreis für bie Eins 


richtungeſtücke . 2282 fl. 40 kr. 
3172 fl. 18 fr. 
(3615) Kundmachung (3) 


Appel. 3. 21252]1844. Bey dem Lemberger 
b. k. Landrechte it eine Raths⸗Protokolliſtenſtelle 
mit dem jährlichen Gehalte von Achtbundert But, 
ben, mit dem Vorruͤckungsrechte in die höhere 
Beſoldung von Neunpundert Gulden C. M. in 
Eiledigung gekommen. K 

Bewerber um diefe Stelle, haben igre gehörig 


(8009; Ankündigung. ) 


Niro. 17032. Von Seite des Samborer k. f, 
Kreisamtes wird biemit bekannt gemacht, daß zur 
Uiberlaſſung der Ausfuhrung der, mit h. Bub. Dee 
krete vom 23. Mai 1843 3. 29733 genehmigten 
Bauherſtellungen an der g. k. Pfarrkirche zu Ilnik 
in der Kammeral⸗Herrſchaft Boryoia, eine zweite 
Lizitazion am 21ten November 1844 und falls diefe 
unginftig auffallen folte, eine Ste Lizitazion am 


(3656)  SDiftal = Gorlabung (4) 

Nro. 14153. Mit der, von dem Dominig So- 
roki unterm 24ten Auguſt 184% erlaſſenen, und 
in der Lemberger polniſchen Zeitung vom 24ten 
September 1844 Nro. 113 eingeſchalteten Edit 
tal · Citation, find die abweſenden militórpficytigen: 
Semen Bihajluk Haus- Nro. 86 von Soroki, 
Jiko Slobodzian 84 
und heuer berufene 

Haus -Nro. 89 pan Soroki, 

Poter Krasniowslü 101 — und 
Olexa Mikotarcauk ` ` 15 von Rohynia, 
zur Rückkehr in ihre Heimath vorgeladen. 

Nachdem ſie aber dieſer Vorladung nicht nach⸗ 
gekommen find, fo werden fie nunmehr kreisämtli⸗ 
cher Seits aufgefordert, binnen längſtens ſechs Mor 
naten in ihre Heilmath zurückzukehren, und ihre 
illegale Adweſenbeit zu rechtfertigen, widrigens 
aber eine Behandlung als unbefugt abweſende nach 
pm Patente vom 24ten Marz 1832 zu gemüte 
igen. 

Kolomea am 16. Oktober 1844. 


o a 


Michat Futz 
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und nach Asſchlag des Betrages mit 83 fl. — kr. 


Fuͤr in Natura zu leiſtende Hand⸗ 
und Zugtagge . . . 3089 fl. 18 fr. 
in Gone. Münze, wovon der 10te Theil oder 
308 fl. 54 kr. in C. M. als Vadium vor der 
Verſteigerung vom jeden Unternehmungsluftigen 
zu erlegen ſeyn wird. , , 

Die Lizitation findet am 16ten Dezember l. J. 
in der Wadowicec f. k. Kreisamtskanzley ftatt, 
woſelbſt auch die bezüglichen Baudeviſen⸗Pläne, 
und die Verſteigerungs⸗Bedingniße zur Einſicht 
vorliegen. 

K. K. Kreisamt. 


Wadowice den Z7ten Oktober 1844, 


belegten Geſuche mit der Erklarung, ob und in 
welchem Grade fie mit Beamten jenes Landrech⸗ 
teg verwandt oder verfhmägert find, binnen vier 
Wochen vom Tage der Einſchultung tiefer Rund: 
machung in die Zeitungsblätter bey vorerwaͤhn⸗ 
tem k. k. Landrechte, und wenn fie bereits im 
Dlenſte ſtehen, durch ihre Vorſtände zu über» 
reichen. 
Lemberg den 13ten November 1844. 


28ten November 4844 in der Samborer Kreis 
amtafanziei Vormittags um 9 Uhr abgehalten 
werden wird. 

Das Prastium fisci beträgt 563 fl. 37 kr. C. M. 
nebſt Materialien im Werthe von 114 fl. 67 fr. 
und Naturalrobotb im Werthe von 438 fl. 56 fr., 
welche dem Unternehmer unentgeldlich beigegeben 
werden, und das Vadium 57 fl. C. M. 

Auch werden Offerten angenommen. 

Sambor den 28. Oktober 1844. 


Edykt powołujący. 

Nro. 14153. Pozwem dominikalnym w Sero- 
kach pod dałem 24tym Sierpnia 1844 wydanym, 
a w Gazecie Lwowskéj polskićj pod d. 24. Wrze- 
śnią 1844 w Nr. i13 umicezczonym, powolani 
byli do wojska obowiązani a nieobecni: 
Semen Bihnjłuk 2 pod Nr. domu 66ze Sorok, 
jlko Słobodzian 84 

tudzież powołani w tym roku 
Michał Futz z pod Nr. doma 89 
Piotr Kreśniowaki — 101 
Olelsa Mikołajczuk .— — 15 x Rohyni, 
aby do dom popowracali. l 

Gdy temu wezwania zadość nie uczynili, 
prreto wzywa aie ich ze strony c. k. Urzędu 
Cyrkułowego, aby najpóźnićj w 6 miecicey do 
domu wrócili, i bezprawna nieobecność swoją 
usprawiediiwili, inaczćj jako -bezprawpie nie- 
obecni, apodziewać sin mają Patentem z dnia 
24, Marca 1332 przepisanego postępowania. 


Kołomyja dnia 16go Października 1844. 
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(3658) Einberufungs⸗Edikt. (1) 

Nro. 17026. Von Seiten des Bukowiner k. k. 
Kreitzamtes, wird der aus dem Orte Meretzey 
unbefugt abweſende Unterthans⸗Burſche Nicolai 
Barbien, hiemit aufgefordert, in der Zeit von 3 
Monaten in feinem Geburtsorte zu erſcheinen, und 
feine unbeſugte Abweſenheit zu rechtfertigen, wi» 
drigens gegen denſelben die in dem Auswande⸗ 
rungs⸗Patente sanctionirte Strafe verhängt wet” 
den wird. 

Czernowitz ben öten November 1844. 


oniesienia prywatne. 


P o0 z e W. 

Nro. 17026. C. H. Urząd Cyrhulowy Ruko- 
winski powoluje niniejszém Mikolaja Barbien, 
syna poddanego z Meretzey a bezprawnie w kra- 
ju nieobeent50, aby wciąga trzech miesięcy 
do miejsca urodzenia swego powrócił, i bez- 
prawną nieobecność swoją usprawiedliwil, ina- 
czej podpad»ie karom patentem emigracyjnym 
oznaczonym. 


Czerniowce dnia 6, Listopada 1844. 


MPN. elle 


ommo ms 


: 13 
(3553) Uwiademienie o dalszem wyehodzeniu 1 


rolniczo-przemysłoweg 


eodnika 


0, znizeniu przedplaini Z 10 na 


S zr. 24 kw. mn, K. i niektórych zobowiązaniach Redakcji: Bes 
Na nowo łaskawie udzielona pomoc po 500 zr. wm. k. przez ewa lata od Wysokich Sta- 


nów i zbliżenie się liczby abonentów do 200, 


dozwalaja Redakcył zniżyć cenę, od 1. Stycznia 


1845 zaczawszy za »Tygodnikś z 10 na 8 zr. 24 kr. m. k. Jd 
Przedpłatnię przyjmaje c. k. Dyrckcyja główna poczt od egzemplarza z przesyłką pocztową 


po 10 zr. w m. k. 


Prowineyjonalne c. k. urzędy pocztowe Z 
ustanowiona po 48 kr. m. k. od egzemplarza po 10 zr. 48 kr., 
po 9 zr. 54 kr. ra. k., Kantor. Redalicyi bez przesyłki 


przesyłka i 
księgarnie 
po 8 zr. 24 kr. m. 


Prowizyja prawnie 
1. egzemplarz 


Jeżeli przed Nowym rokiem nastąpi liczne o »Tygodnik* dopytywanie, „stosownie do oko- 
licznosci cena przedpłatni mg LP a može nawet MR 65 Zr. zostanie ZWIZONN. 

Redakcyja przyjmuje insercyje dotyczące się sprzedaży i wydzierzawienia dóbr, sprzedaży 
bydła, koni, owiec i produktów przemysłu gospodarskiego; wezwanie do obsadzenia posad 


ekonomicznych i t. p. franco nadesłane. 


Umieszczane będą podobnie jak przy końcu tegorocznego »Tygodnika« raporta handlowe 


zewnatrz kraju i z zagranicy. 


Na zadanic Szanownych Abonentów, zajmie sig Redakcyja sprowadzeniem roślin zbożo- 
wych i pastewnych , jeżeli zamówienie ich nastapi z początkiem zimy i ilość ich przez konku- 


rencyje dosiagnie każdego gatunku p:zynajmnićj jeden cetnar. 


Podobnicź zapisze także zaża- 


dane modele machin” i narzędzi gospodarskich, lub podług już sprowadzonych pod dozorem 


swoim w naturalnćj wielkości sporzadzid ich każe. 


Nro. 5207. 
(3140) 


(2) 


A. p. Kaiser Ferdinands Nordbahn. © 


Personen - Faluten- Eintheilung vom 1. October 1844 bis 31. März 1845. 


Von Wien nad allen Richtungen der Babn um = Uhr 


» Brünn s » » D » 
„ Dimitz » » , 2, E 
e Keipnik* + » e e 


Die Faßrordnungen, Zarife, Vorſchriften 2c. find in ein Büchlein zuſammengeſtellt, i 
Bureaux ber Unternehmung um 8 fr. C. M. zu haben. 


Morgens Perſonen⸗Train u. ) 5 
TV,» Abends rt: lei: 
8 > Morgens Perſonen. s u. C] EO E 
9 » Abends Poft- E Je222 
57,» Morgens Petfonn » u 8 8 SS 
6! AT Abends Poft» D (3 = EK 
55,» Morgens Deríonens „u. 88 5 
GV,» Abends Poſi⸗ » Lë Ya 

n allen 
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(3661) An zeige. T 
Die Unterzeichneten geben fi die Ehre einem hoben Adel, Löbl. k. k. Militär und verehrungswür⸗ 
digen Publirum hiemit anzuzeigen, daß 


Sonnabend den 25. November d. J. 


im Saale des galtziſchen Muſikvereins 


eine außerordentliche Vorſtellung 


ibrer bereite zur Kenntniß gebrachten 
phantasmagoriſchen beweglichen Kunſt⸗Spiegel⸗Gemälde, mecha⸗ 
niſchen Seiltänze, im Schattenriße, dann großen Kaleidoscop⸗ 
Brillant⸗Tableaux, zum Vortheile 


der hieſigen chriſtl. Kleinkinder⸗Bewahranſtalten 


STi kanoak nić u dub finden wird. 
Da fie diefe Kunſtwerke mit bieljäbrigem Fleig und febr großem Koftenaufwande fef$ft verfertigt 
und zu wahrer Vollkommenbeit gebracht haben, véi Xn. berelts in vielen großen Städten mit 
ungetpeiltem Breif aufgenommen wurden; fo ſchmeicheln fie fid, einen zahlreichen Beſuch um fo mehr 
poffen zu dürfen, da der Ertrag dieſer außerordentlichen Kunſtvorſtellung einem mohlthätigen Zwecke 
gewidmet wird, und fie bemüht ſeyn werden, alles aufzublelhen um den bochderehtten Gönnern 
einen genußreichen Abend zu bereiten, ` 

Das Nähere wird durch einen beſenderen Anſchlagszettel Befonnt gegeben werden. 

Lemberg am 20. November 1843. Johann Gephardt u Johann Pokurny, 

optiſch⸗mechaniſche Künſtler, aus Brünn. 


— — — RA — 


Doniesienie. 


Podpisani mają zaszczyt zawiadomić wysoki Stan Szlachecki, przeświemą Wojskowość i szą- 
nowna Publiczność, Zo 


w Sobotę dnia 25. Listopada r. b. 


w sali galicyjskiego Towarzystwa muzycznego . 
bedzie i 
przedstawienie wielkich nadzwyczajnych, 

e Przez doniesienia już ogłoszonych , 
fantasmagorycznych ruchomych zwierciadlanych sztucznych 
małowideł, mechanicznego skoczka na linie, następnie ka- 

leidoskopowych brylantowych obrazów, na korzyść 

tutejszych chrzescijans. Zakładów ochrony małych dzieci. 

Przez wieloletnia nieustanna prace i kosztowne wydatki udało sie onym to arcydzieło do- 
prowadzić do tój doskonałości, žu wwiela stolicach z powszuchućm zadowoleniem prayferymi 
Byli, z tego powodu i tu licznega zgromadzenia sie spadziewaja, gdyż dochód tego nadzwy- 
czajnego przedstawienia, dobroczynnemu celowi poświęcony jest, a oni wszelkiego starania do- 
łoża, aby szanownym Gościom miły wieezóor Sprawie- 

Bliższe szczegóły tego przedstawienia doniasą osobne afisze. 


W Lwowie d. 20. Listopada 4944. Jan Gehhardt i Jan Pokorny, 
inec taniczno-opiyczki artyści , z Berna. 
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e | 
Die ſechzehnte Verloſung ^ 


der hochfürſtlich Eſterhazy ' (chen Auleihe von 


Sieben Millionen Gulden Conv, Münze 
| erfolgt 


am 16. December d. J. 


Die dießfälligen Lofe werden für diefe Ziehung bey uns Gefertigten gegen Mer- 
luft verſichert y worüber man ſich von jetz an, bis einſchließig 14. December d. J. 


ins Einverſtändniß ſetzen wolle. Die mit den Gewinn von 50 fl. gezogenen Leſe, kö en 
ſonach gegen nicht gezogene Loſe umgetauſcht werden. 
| D, Binner et Comp. 


p, k. priv. Großhändler in Wien. 
238239 D he 
In Lemberg werden derley Verſicherungen in unſerem Nahmen durch 


den Herrn Jos. Alois Justian geleiſtet, Defen Comptoir befin⸗ 
det ſich an der Ecke im Eingange in die Krakauer⸗Gaſſe Nro. 65. Stadt im 
erſten Stock. | 


GR Zu Güter Adminiſtratoren ©) 


kann ich zwei Manner, geborne Galizianer empfehlen, die ganz geeignet wurden, Herrſchaftsbeſitzern 
ftr nützlich zu ſeyn, da ſowobl ihr moraliſcher Charakter als wie auch ihre Sach⸗ unb Fad- dann 
Sprachkenntniſſe, fie ganz für Guͤter⸗Adminiſtrato en befaͤbigen. — Der eine / der auch er ruſſi⸗ 
ſchen Sprache vollkommen mächtig ift, würde auch nach Rußland gehen. — Mäßere Auskunft er- 
theilt der Wirthſchaftsrath E. André. 

Wien, Joſeppſtaͤdter Glacis Mro. 213. 


— 


di: Podziekowanie. p 
Cierpiae bardzo uparte reumatyczne i szkrofuliczne hole gardła, polaezone z glucho:a ‚po 
nadaremnóm użyciu środków lokarshich, udawszy się do zakładu zimnych kąpieli wy Ja- 
zlow eu, w obwodzie Czortkowskim , miałem to nader wielkie szczęście, Ze pod troakliwóm 
przewadbictwem znąuego ze swych zdolności lekaiza, Pana WE. A. Grossmann, doktora 
medycyny i chirurgii , w trzech miesiacach zostałem zupelnie uwolniony ad wymienionych eier. 
pień i wyrwany z najsmutnicjszego położenia. Mniemam przeto, Że wiadomość ta dla pożytku 
cierpiacćj ludzkości zasługuje, aby powszechnie była znana. Czerniowce, 6. Października 1844. 
Jan Tarnawski, ukończony uczeń teologii — Poswiadeza się że strony zal zadu Semi- 
narium, ze powyższe oświadczenie zgodne jest z prawdą. Dan jak wyżćj. Teofil Bendella, 
rektor Seminaeium. — Zgodne z prawdą. Maciój Łuszczyński, proboszez jazlowiechi ob. łac. 


Druklen Piotra Filiera we Lwowis. 


